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welchen der durch Generalſuperintendent Schulze Herzens zu bewahren und zu pflegen, iſt unſere ſolidariſch für einander haftbar jind, und wählen) ſammten Einkünfte des luxemburgiſ en Staates 
Denn auf dem gläubigen Feſthallen einen Delegirten, welcher mit der don Baron im Jahre keine 800,000 Franks betragen, erwägt 
man ferner, daß die Errichtung eines Spiel⸗ 

Vorſitz geleiteten Jewish-Colonization-Assoriation ] hauſes in großartigem Stile viele Fremde nach 


Kaiſerin und die fürſtlichen Gäſte neöſt Gefolge, Wir haben unſeren Glauben heute vor in Paris (nicht in London) kontrahirt. Sollte Luxemburg ziehen und daſelbſt eine „Fremden ⸗ 
von der auf dem ganzen Wege zu Tauſenden und Gottes Augeficht aufs neue bekannt, und wir ver⸗ das Koloniſationswerk in Argentinien ſich in induſtrie“ bezrünoen würde, jo wird man ba 
größerem Maßſtabe nicht ſchnell geung durch⸗ [greifen, daß der Plan etwas Verlockendes an ſich 

ſtellten Menge mit endloſem Jubel und Hurrah heute noch mit der geſammten Chriſtenheit ver⸗ führen laſſen, fo will Baron Hirſch die jüdiſche hat. Was die Regierung zurückhält, die Kon⸗ 
zeſſion ſafort zu ertheiſen, iſt das Schamgefühl. 

den okeren f. Z. von Luther bewohnten Räumen welches auch über die Trennung hinüberreicht. Amerikas in größerem Umfange organiſtren Die Eutſcheidung wird datzer der Kammer über⸗ 
; laſſen werden, die ſich noch in dieſer Seſſion mit 


die nachfolgende urkundliche Aufzeichnung über entſcheidet allein die freie Ueberzeugung des Marine Rekruten erfolgt am 9. Norember im dem Plane zu befajien haben wird. Das Projekt 

| Beifein Sr. Majeſtät des Kaiſers. iſt ſchon früher unter dem Miniſterium Tornaco 

Kaiſer und den auweſenden Fürſtlichleiten, ſowie ſcheidet, iſt die geſezuete Frucht der Reformation. Thorn, 31. Oktober. Ueber den Staud der aufgetaucht, ſcheiterte aber in Folge der Luter⸗ 

von den Vertretern der abweſenden Fürſtlichkeiten Wir Evangeliſchen befehden niemand um ſeines Cholera⸗Spidemie in Ruſſiſch⸗Polen veröffentlicht vention des damaligen Lufemburger Biſchofs 

Adamee, welcher ih an den König Wilhelm III. 

Bekenntuniſſe des Evangelkums bis in den Tod. Folgendes: Vom 18. bis 21. Oktober im der Niederlande um Ablehnung der Konzeſſton 
„Im Namen Gottes des Vaters, des Sohnes Das iſt Meine Zuverſicht, Mein Gebet und Meine Gouvernement Kielce 28 Erkrankungen, 11 Todes- wendete. 0 


Die Kirchenfeier in Witten⸗ 
berg. 


Die mit Einladungskarten verſeheuen Per⸗ 
ſonen verſammelten ſich von 10 Uhr ab auf dem 
durch Militär adgeſperrten Platz vor dem Rath⸗ 
hauſe, wo auf einer bedeckten Eſtrade auch die 
bereits eingetroffenen Fürſtlichkeiten die Ankunft 
Sr. Majeſtät des Kaiſers erwarteten. Der kai⸗ 
ſerliche Sonderzug, der den Kaiſer und die Kai⸗ 
ſerin nebſt zahlreichem Gefolge brachte, fuhr fahr⸗ 
planmäßig wenige Minuten nach 11 Uhr im 
Bahnhofe ein, von dem ſich der Kaiſer in offenem 
Vierſpänner mit Spitzreiter, auf dem ganzen 
Wege von vieltauſendſtimmiem Hurrah begrüßt, 
nach dem Rathhauſe begab, während die Kaiſerin 


mit der Prinzeſſin Friedrich Leopold und der und des beili RT ; zur ap: Geiſt fälle: Radom 50 Erk , Biſchofs. Wir werden fehen, ob die luxembur⸗ 
; 111 f s heiligen Geiſtes! Hoffnung. Darin beſtärkt Mich der Geiſt, der fälle; Gouvernement Radom 50 Erkrankungen, Biſckoſs. Wir werden ſehen, ob die luxembn 
— 8 ee 5 Nachdem Meines in Gott ruhenden Herrn dieſe Feſtverſammlung ſichtlich durchweht. 16 Todesfälle. Vom 20. bis 23. Oltober: giſche Kammer ſich ven den gleichen Gefühlen 
felben die auf der Süd 1 5 "ie Allerböchſt⸗ Großoaters, des Kaiſers und Königs, Wilhelm J. Auf dem feſten Grunde unſeres evangeliſchen Gouvernement Lublin 229 und 103; Gouver⸗ leiten laſſen wird. 
dieſelbe und Ihre N bereit gehaltenen , 25 ife hat 23. ie 25. Oliod wi 1 Die blen Niederlande 
x 282 0 5 ! 2 4 2 x Wei N 3. 7 26. 9 1 . 2 f : — er * = 
nißjahre der Geburt des Reformators D. Martin dürfen. Daß dies in fo erhebender e hat 23. bis tober 19 und 4 ieſe Zahlen Der Kriegsminister Oberst Seyſfardt hal 


lätze einzunehmen. Bei ſeiner Ankunft vor dem 

athhauſe wurde der Kaiſer von dem Bürger⸗ 
meiſter Dr. Schild, ſowie von den Mitgliedern 
des Magiſtrats und der Stadtverordneten⸗Ver⸗ 
ſammlung ehrfurchtsvoll begrüßt. Der Bürger- 
meiſter richtete an Allerhöchſtdenſelben folgende 
Anſprache: i 

„Allerdurchlauchtigſter. Großmächtigſter 
Kaiſer und König! 
Allergnädigſter Kaiſer, König und Herr! 

Ew. kaiſerliche und königliche Majeſtät haben 
mit Allerhöchſt Ihren Durchlauchten Gäſten Ein⸗ 
au8 bei uns gehalten, um die erneuerte Schloß⸗ 


e e an ee ie ben ane U mt ae 15 . feinen Plan zur Befeſtigung der Hanptſtadt 
nahm 1 1 1 Er⸗ * be A 1 DB 7 Wunden 

ruhenden Seren Vaters, des Kaiſers und Königs Regierungen der freien und Hanſe⸗Städte des krankungen und 4 Topesfällen für das Gonver⸗ Amſterdam nunmehr vellſtändig ausgearbeitet. 

f Wer ’ ) cement Kielce und Radom eine geringe, für Der Geſammtkredit, welcher von den niederlän⸗ 

Siedle eine erheblichere Abnahme der Epidemie. diſchen Generalſtaaten verlangt werden wird bes 

ſorge zuzuwenden die Gnade gehabt haben, iſt es Dark erfüllt Mich gegen die Allerhöchſten Aus Marienwerder wird gemelret: Der trägt nach Angabe des Kriegsminiſters 27 Mil ⸗ 

Mir, dem deutſchen Kaiſer und Könige von Souveräne befreundeter Reiche, welche mit uns Ritlergutsbeſitzer von Doniemierki (Hinterſee) lionen Gulden, die aber nicht auf einmal gefor⸗ 

Preußen, Wilhelm II., durch Gottes Gnade bes durch das Band des evangeliſchen Glaubens ver. hat die ihm von den Polen angetragene Kandiratur Put men ie her 18 *. 

3 1 2 rt 1 ee . ehren 5 12 und 1 1 ni 8 eg eg) 80 255 Kesten ei > 5 — — 5 
egonnene Werk zu glücklichem Ende zu ren heutigen Feier durch Entſendung eriand u Breslau, 31. Oktober. (W. T. B.) Her⸗ wie ofen d tigung wei Ganze 

und heute an dem Gedächtnißtage des Auyſchlages hoher Verkreter ſo bereitwillig bekundet habe . vorragende Induſtrielle und Kaufleute Schleſens denen Gulden berechnet Be Nine 

der 95 Theſen an die Türe der Schloßkirche Mein Dank und meine Anerkennung gebühren veröffentlichen einen Aufruf zur Bildung en Proteſtanten werden das Proſekt des 

die Wiedereinweihung dieſes Heiligthums der endlich den Männern, welche den herrlichen Bau Aktiengeſellſchaft zum Bau von Tertiärbahnen Erzegsminiſterg, der schon fruher a mn 

* * * = 


irche zu einem Heiligthum der geſammten evan⸗ x 2 g den 9 ur I 
; ; ; evangeliſchen Kirche zu vollziehen. geſchaffen, ihn fo reich und ſinnreich geſchmückt in Skteften. > a ot 
ne Dann Ba hr DI Mir haben die Mir verßünbelen evan⸗ und dazu beigetragen haben, des heutige Feſt ſ[ Wiesbaden, 31. Oktober. Der Regierungs- her Schriftſteller 75 die Beſeſtigung Amſeer⸗ 
ge bat Bott unfer Volk geführt jeit dem geliſchen Fürſten Dentſchlands und die Verkreter ſchön zu geſtalten. Präſitent von Tepper⸗Laskt erklärt im „Rhein. e SER e due 


Tage au welchem Kaiſer Karl V. in dieſe Stadt 
einzog, bis heute, wo Ew. kaiſerliche und könig⸗ 
liche Majeſtät durch die Weihe der Kirche) in 


der freien und Hanſaſtädte Lübeck, Bremen und Dieſer Pokal aber, deu einſt Luthers Lippen Kurier“, daß er weder beabſichtige, für die Land⸗ ® f = 0 vähr. 
e ec en bir dieſe Urkunde mit eigen⸗ berührten, ſoll Mir dazu dienen, das Wohl tagserſatzwahl im Kreiſe Biedenkopf zu kandi⸗ liſche Partei gegen den Entwurf ſtimmen wird. 
welcher die Gebeine Luthers ruhen, dem Werke händiger Namensunterſchrift vollziehen, ſowie zahl⸗ meiner Durchlauchtigſten Gäſte daraus zu trin⸗ diren, noch daß ihm von berufener Seite eine du letztere fürchtet indbeſondere die bes Feſtungs⸗ 
und den Manen des Reformators huldigen. Die reiche Vertreter der evangeliſch kirchlichen und ken. Deutſchlands evangeliſche Fürſten und die ſolche Kandidatur angetragen ſeſ. Auf private bauten üblichen Krevitüberſchreitung em, die z. B. 
Geschichte der Schloßkirche it mit Recht eine Staatsbehörden, des Adels, der evangeliſchen Wenlerungen der deulſchen freien Gtäbte — le Aufr a Babe et gets ablehnend geantwortet. —— 3 — — nicht 
5 ; { ä ) 31. O g al 0 75 ; 
fin en Heide, ann ant dee a im her Geiſtlichleit und aller Stände des evangeliſchen leben 1 aſſel, 31 tober. Der ſiebenzehnjährige | Der Finanzminiſt a Pierſen hat unnmehr 
den Maßſtabe genannt worden, an fie iſt das i i Rede des Genergtſuperintendenten Schulze folgte, Vereinskollegen Feik im Vereinslokal kortſchlug, ſeinen Einkommenſteuer-Entwurf eingebracht und 
Gedächtniß dreier edler Fürſtenhäuſer geknüpft. r it S BF e iner eser guet . damit in ein wahres Weſpenneſt geſtochen. 
Beſanders aber haben die Onabenerwetfungen Wir den Allmächtigen, gnadenreichen Gott in kniete mit Sr. Majeſtät dem Kaiſer die Nel ee einer fünfjährigen Gefängnißſtrafe ver Bisher waren uur Hon“ id ‚Brunpbefiger, 
nicht aufgehört, ſeitdem Wittenberg unter des er⸗ ö 
lauchten Hohenzollernhauſes ruhmvollem Scepter 
ſteht. Davon zeugen unſere Bauten, davon 
uuſere Denkmäler. Und nun erhält dieſe Stadt, 


Groſchen. Fortan werden auch ſie zur Beſteue 
rung herangezogen, wofern ſie ein 600 Gulden 
brautes Bier von 65 Pfennig pro Hektoliter iſt überſteigendes Einkommen beſitzen. Man ber 
Uns und allen Unſeren Mitchriſten durch Jeſum Quant gehaltenen Liturgie und nochmaligem Ge⸗ durch Erlaß der Miniſter des Innern und der greift, daß die Herren die Nachricht nicht 10 
Chriftum ein ſeliges Ende in der Gewißheit einer ſange hielt Hofprediger Vieregge die exfte Pre- Finanzen vom 24. Oltober genehmigt worten. ſroßem Vergnügen vernommen haben. Es 
fröhlichen Auferſtehung zu beſcheeren. Wie Wir digt im Anfchluß au das Wort im 3. Buch Die Steuer tritt bereits am 1. November 1892 berrſcht aber nur eine Stimme über * Gerech⸗ 
zu dem die geſammte & riſtenheit verbindenden Moſes Kapitel 4 Vers 5. Nach dem Rückblick in Kraft.! 1125 * 7 ühnfeit der neuen Steuer, die vom Parlamente 
Glauben an Jeſum Chriſtum, den Menſch ge⸗ auf die reiche Erinnerung, welche dieſe Kirche Halle a. S., 31. Oktober. (W. T. B.) gewiß votirt werden wird. N 5 

wordenen Gottesſohn, den Gekreuzigten und Auf- zu einer heiligen Stätte mache, mahnte die Pre⸗ Die (heologiſche Fakultät der Univerſität Halle In der Stadt Amſterdom droht eine Bür⸗ 
erſtaudenen, Uns von Herzen bekennen und wie digt zum Feſthalten an den Gruudſätzen der hat aus Aulaß dir Einweihung der Schloßkirche germeiſterkriſe. Man iſt nämlich mit der Amts⸗ 
Wir zu Gott Hoffen, allein durch dieſen Glauben Reformation im Glauben und Wandel. Das in Wittenberg den Präſidenten des evangeliſchen führung des Bürzermeiſtere Veening⸗Meinesz, 
gerecht und ſelig zu werden, alfo erwarten Wir Schlußgebet ſprach Generalſuperintendeni Schulze. Oberkirchenrathes Dr. v. Barkhanſen, den Gene⸗ des Nachfelgers des zum Miniſter des Reute 
auch von allen Dienern der evangeliſchen Kirche, Im Augenblicke des Segen läuteten die Glocken. ralſuperintendent Teichmüller⸗Deſſau, den Lizen⸗ ernannten van Thienhoven, unzufrieden, wei 
daß fie alle Zeit befliſſen fein werden, nach drr Von einer hinter der Kirche aufgeſtellten Batterie ziat Profeſſor Reinecke und den Superintendent derſelbe der fertſchreitenten Zerrüttung der 
Richtſchnur des Wortes Gottes in dem Sinn und wurden 101 Schüſſe gebot. Quandt in Wittenberg zu Ehrendoktoren er, ſtädtiſchen Finauzen keinen Ciabalt zu ihn vers 
Geiſte des durch die Reformation wiedergewonne⸗ Die Weiherede des Geueralſuperintendenten nannt. x mochte. Der Bürgermeiiter ſoll deshalb ſeine 
nen reinen Chriſtenglaubens ihres Amtes zu war⸗ Schulze, neben welchem die Generalſuperinten Bremen, 31. Oktoker. Auf der Weſer Demiſſion geben, aber man findet keinen Nach. 
ten, das Volk zu Gottesfurcht und Unterthanen⸗ denten Erdmann und Bauer als Aſſiſtenten anf nato der Na Fern Sigurd“ einen e Fiz Mon: 5 e der 

i i dm, 3, Kahn mit einer Ladun i b 0 | . 
treue, zu herzlicher Liede und Erbarmung gegen Altare ſtanden, lag das Wort zu Grunde Röm. 3, Kah g Reis im Werthe von Bluufterbam, 26. Dnober. Die eit eurhjen 


alle Mitmenſchen, au en die Andersgläubigen, V. 24: „Wir werden ohne Verdienſt gerecht aus 15,000 Mark. Die Mannſchaft iſt gerettet. , 26. Olte 
anzuleiten. e z er Geiner Gnade, die durch Jeſum Chriſtum ge⸗ 4 Mannheim, 31. Bier Eine geſtern in Wochen aus Indien einlauſenten Berichſe lauter 
nicht ſehr ermuthigend und zeigen in jedem 


heute noch das koſlbare Geſcheuk der herrlich er⸗ 
neucrten Schloßkirche. Geruben Ew. kaiſerliche 
ud königliche Majeſtät, huldreichſt zu geſtatten, 
daß ich meinen alleruntershänigſten Willkom⸗ 
mensgruß mit dem ehrerbietigſten Dank für dieſes 
Geſchenk verbinde.“ l f 


Nachdem Se. Majeſtät der Kaiſer die An⸗ 
ſprache des Bürgermeisters mit wenigen huld⸗ 
vollen Worten erwidert hatte, in welchen Aller⸗ 

selbe ſeiner Freude Ausdruck gab, die 

Stadt — aus ſo beveutungsvollem Ans 
laß beſuchen zu önnen und ſie ſo reich geſchmückt 
zu finden, ſetzte ſich der Feſtzug zur Kirche in 
der bereits bekannten Ordnung unter Leitung der 
Jeſtordner in Bewegung. Feſtliches Glocken 
peläute von den Thürmen der Stadtkirche wie von 
a der Schloßkirche begleitete denſelben. Beim 
unähern des Zuges au die Schloßkirche erklang 
von der Gallerie des Thurmes der von dem Tram: 
Corte des 7. Küraſſier⸗Regiments geblafene 
Meſal „Ein ſeſte Burg iſt unſer Gott“. Se. 
eleſtät der Kalſer betrat nach Ankunft des Zus 
ges an der aide e die Eſtraͤde 
des vor derſelben errichteten, mit kaiſerlichen 
Adlern reich geſchmückten Zeltes, wo nunmehr 
die Uebergabe der Schlüſſel ſtattfand. Kultus⸗ 
miniſter Boſſe richtete an Se. Majeſtät den 
Kaiſer die Bitte, den Schlüffel der Kirche aus 
den Händen des Geheimen Oberbauraths Adler 
entgegenzunehmen. Nachdem Se. Majeſtät der 
Kaiſer die Genehmigung ertheilt, überreichte Ge⸗ 
heimrath Adler den Schlüſſel auf einem Sammet ⸗ 
kiſſen. Se. Majeſtät der Kaiſer übergab ihn mit 


eſegnete Werk der Reformation erneuerten reinen Schutz der evangeliſchen Kirche hervor, in wel⸗ Erhöhung der Tabakſtener aus, ſtimmte dagegen geh legen 3 a 
Eheiſtenglauben, daß ſie durch Uebung chriſtlicherſchem auch die Kraft liege für die Kämpfe unſerer einer Erhöhung des Tabakzolles um 30 Mark zu. „Pagifikation“ in weiterer Ferne liegt N denn je. 
Liebe, Duldung und Barmherzigkeit gegen die Zeit, „Von dem Artikel, ſo bekennen wir mit Die Frage der Kontingentirung wurde einſtweilen Die letzten ven dort eingetroffenen Dieitumgen 
Milbrüder als wahre Jünger und Nachfolger des Luther, können wir nicht weichen Wir halten offen gelaſſen. machen einigermaßen deu Eindruck, als 1255 
Herrn und Heilandes ſich erweiſen, daß fie mit unverbrüchlich feſt an dem Creto der Apolel das, Friedrichshafen, 31. Oktober. (W. T. die Niederländer ie ae . er 
Un alle ihre Hoffnung fegen auf die allein uns mit den katholiſchen Michriſten eint, ebenſo B. Ueber die letzten Lebensaugenblicke der gert aus welchen be a Key. + ae 
ſeligmachende Gnade Unſeres Herrn Jeſu au dem Bekenntniß der Väter, das uns von jenen Königin⸗Wittwe Olga wied nech gemeldet: Abende ſigefnne auf den 5 ap 1 ar “ 5 
Chriſti, Hochgelobet in Ewigkeit! Das walte trennt.“ Die Predigt ſchloß mit einem Rückblick um 5 Uhr trat röchelndes Athmeu eig, dann ſich or auf die Pas ang Fr ner 6 25 age 
Gott! Amen.“ auf die Zeugen, die in dieſem Bekenntniß von der raſche Abnahme des Pulſes und Bewußtloſigkeit. rungsarbeilen beſchrän 5 ge EN 155 ba 2 A 8 
Bei der heutigen Frühſtückstafel im Luther⸗ freien Gnade Gottes ihre Kraft gefunden haben Der Tod, welcher um 7 Uhr 5 Minuten in Folge Atjeher Gelegen geii und Muse, bie ben ich 
bauſe hielt Se. Majeftät der Kaiſer folgende An⸗ und mit der Mahnung: „Wir wollen es vor aller von Herzlätmung erfolgte, war ſchmerzlos. — barten, die niederländiſche Oberbehelt auer tunen 
5 8 ſprache: Welt geloben, Dein ſind wir, Du Gott unſerer Der König, welcher in Aalen ſeine Reiſe nach den Gebiete die ne.cobnten Raubzüge zu unter⸗ 
einigen weihevollen Worten dem Präſidenten des Im dankbaren Aufblick zu Gott dem Herrn’ Väter, Dein bleiben wir!“ Wittenberg unterbrochen hatte und nach Stutt- nehmen und ſich dabei mit Krieg bedarf und 
evaugeliſchen Oberlürchenrathes Dr. Barkhauſen der uns in Seiner Gnade das heutige Weit be⸗ Nach dem Kirchgang fand der hiſtoriſche gart zurückgekehrt war, fuhr ſofort ven andern Vorräthen zu kerſehen. Seit dem Rück 
Der Letztere übergab den Schlüſſel dem Super- reitet, erhebe Ich den Pokal, den die Stadt Feſtzug ftatt, welcher Bilder aus der Reforma- bier aus nach Friedrichshafen weiter. Die Ueber⸗ ritt oder, richtiger aelant, der Emferunag, des 
intendenten Quandt etwa mit folgenden Worten: Wittenberg dem Refermator Dr. Martin Luther tion und der Geſchichte Wittenbergs darſtellte und führung der Leiche nach Stuttgart erfolgt Mitt⸗ Oberſten Pompe vom Okerkemmando in Jeg 
„Auf Befehl Seiner Majeſtät des deutſchen zu feiner Hochzeit im Jahre 1525 dargebracht aus 20 Gruppen beſtand. Der Vorüberzug woch Abend. gehen die Dinge zuſehends rückwärts, wenigſtens 
Kaifers und Königs von Preußen, dem Schirm⸗ bat. Es war dies die Zeit, zu welcher die Re- währte eine Stunde, die Ausführung war über⸗ Die Beiſetzung findet Freitag Vormittag 11 hat die Blockade ter atiebſchen Küste nicht das 
herrn und Bauherrn dieſes Golteshauſes und formation in den deutſchen Landen bereits feſten aus glänzend. Ihre Majeftät die Kaiſerin, die Uhr in der Kapelle des alten Schloſſes ſtatt. geboffte Ergebuiß gehabt. Auch in Java ſelbſt 
kraſt des mir übertragenen Amtes als Vorſtehers Fuß gefaßt hatte. Wittenberg, die Wiege und kaiſerlichen Prinzen, ſowie die fürſtlichen Damen Für Donnerſtag iſt die feierliche Aufbaßrung ſeben die Dinge nicht reg ans, Es wurde 
Lan höchſten kirchenregimentlichen Behörde diefer | Werkſtatt der deutſchen Reformation, ward reich ſind Nachmittags 2%, Uhr von hier wieder abge» im Marmorſaal des Reſidenzſchloſſes anberaumt ur zlich in der „Kelniſchen Zeitung, überdie gärende 
ande übergebe ich Ihnen als dem berufenen i jeſtät der Kai i Zutritt für Leidtra „Stimmung unter den Minahaſſa in der Reſident⸗ 
Diener am Worte dieſen Scklüſſel, um die Hi 5 A N die Rückreſſe 1 e Be — ende master ale “> ſchaft Menado berichtet und auf die Mö, lichkeit 
; eee A enete er a ng an eines Aufſtandes hingewieſen, und es wurden 


an Ruhm und Ehren. Kein Wunder, daß bei 
dem Herannahen der 400 jährigen Wiederkehr des 


Thür des erneuerten Gotteshauſes zu öffnen. Geburtstages Luther's die Augen der evangeli inni f 
1 ; R N geliſchen 2 inniges Beileidstelegramm. BE ie l 
Mege dieſe Pforte Allen, welche durch dieſelbe Welt ſich abermals hierher nach Wittenberg) * 8 * e 2 zugleich die urglaublichſten Binge über die Art 
eintreten, werden zur Thüre zum Himmelreich. lenkten und der Gedanke Geſtalt gewaun, die Deutſchlaud. Oeſterreich⸗Ungaru. und Weiſe berichtet, wie ſich die dem General⸗ 
= gouverneur an Ort u. d Stelle geſandte Unter 


Schloßkirche, welche die Stätte der erſten refor⸗ 
matoriſchen That geweſen und in der neben 
den irdiſchen Ueberreſten der erſten Schirm⸗ 
herren der evaugeliſchen Kirche die Gebeine Luthers 
und Melanchthons ruhen, würdig wieder herzu⸗ 
ſtellen. 
Dieſer Gedanke fand vollen Anklang in den 
1 5 Meiner in Gott ruhenden Vorfahren, des 
aiſers und Königs Wilhelm I. und des Kaiſers 
und Königs Friedrich III. Majeſtäten. Aber in 
ihrer hochherzigen Weiſe erweiterten ſie den Plan 
dahin, durch den Erueuerungsbau zugleich ein 
Denkmal der deutſchen Reformation zu ſtiften. 
ertretung des Herzogs von Meiningen, Nachdem Mein bochſeliger Herr Großvater die 
die Fürſten von Schwarzburg ⸗ Sondershausen, Bereitſtellung der hierzu erforderlichen Mittel 
aldeck und der Erbprinz von Reuß j. L., ſowie angeordnet hatte, ergriff, mein verewigter Herr 
der Vertreter Bremens; Sr. Naſeſtät dem Kaiſer Vater das Prolekt mit der ganzen Wärme 
Fe links vom Altar, ſaßen der Erbgroß⸗ Seines tiefen Gemüthes. Seiner unmittel⸗ 


mm. 


„Unter Vorantritt der Zeugen der Schlüſſel⸗ 
übergabe betraten die Fürſtlichkeiten 5 auc 
denſelben Se. Mafeſtät der Kaiſer mit glänzen⸗ 
dem Gefolge die Kirche, von dem mächtig durch 
das Gotteshaus ſchallenden Klängen einer vom 
Koßleckſchen Bläſerchor geblaſenen Hymne em⸗ 
pfangen. Se. Majeſtät der Kaiſer nahm auf dem 
erhöhten Kaiſerſtuhl, die Fürſtlichkeiten auf dem 
von ihnen geſtifteten Geſtüple Platz. Sr. Ma⸗ 
leſtät dem Kaiſer zunächſt ſaßen rechts am Altar 
die Großherzöge von Heſſen, Sachſen⸗Weimar und 

ldenburg, der Erbprinz von Meiningen in 


* Berlin, 31. Oktober. Dem Vernehmen Wien, 31. Oktober. (W T. B.) Heute ſi inen zhrer Auf entledigte. Od⸗ 
nach halten die in dem deutſchen Fleiſcherverbaude Vormittag fand die Eröffnung der dritten medi⸗ e e e desen 25 
vereinigten Fleiſcher⸗Innungen an dem Gedanken ziniſchen Klinik des Allgemeinen Kraukenhauſes Gutachten au beſagter Stelle dahin abgegeben 
der Bildung einer eigenen Fleiſcherei⸗Berufs⸗ in Anwefenheit der Vertreter des Unterrichts⸗ hatte, daß die Nule und Sicherheit des genannten 
genoſſenſchaft feſt. Bisher find die Fleiſchereien miniſteriums, der Statthalterei, der Abgeord⸗ Gebiets die Abberufung des bisberigen Reſidenten 
mit etwa 14,000 Betrieben der Nahrungsmittel⸗ neten Beer, Wiederſpergei, Ruf, Vertreter der gebieteriſch verlangen, wird derſelbe von Buitenzorg 
ee e eee zugetheilt. Schon Univerſität und des Stadtphyſikats u. |. w. aus dennoch in ſein r Stellung gehalſen. Wenn 
früher hatten ſich die intereſſirten Kreiſe mit Ge⸗ Ntatt. Der Vorſtand der Klinik, Profeſſor ez ſich beſtätigen ſollte, was ein indiſches Blatt 
ſuchen um Zulafjung der Bildung einer Fleiſcherei⸗ Schrötter, dankte in feinem Eröffnungsvortrage meitet, daß der Kolonialminiſter im Haag ſowohl 
Berufsgenoſſenſchaft an das Reichsverſicherungs⸗ der Regierung und dem Parlamente für die Er⸗ dem Generalgouverneur wie dem geſammten 
amt und an den Bundesrath gewandt. Nun⸗ richtung der Klinik. Rath von Indien ſein Befremden darüber zy 
mehr, nachdem die Ausdehnung der Unfallverſiche⸗ Wien, 31. Oktober. Nach der „Montags⸗ erkennen gegeben habe, dann iſt nicht abzufchen, 
rung auf das Handwerk in Ausſicht geſtellt und revue“ weiſt das nächſijährige Budget über J wie erſterer noch Länger auf ſeinem Poſten blei⸗ 
eine diesbezügliche Vorlage in Ausarbeitung be⸗ Millionen Ueberſchuß auf. Die Steuereingänge ßen kann. Aber in Indien iſt, wie das von Miß⸗ 
griffen iſt, hofft man bei Gelegenheit der bevor⸗ ſind günstig, die Zuckerſteuer erheblich gehoben, muth und ven Hoffnungleſigkeit eingegebene 
stehenden Umgeſtaltung des Unfallverſicherungs⸗ ebenſo die Bierſteuer und die Fleiſchſteuer. Der Sprichwert zu fazen pflegt, alles, auch das un⸗ 
weſens auch zur Bildung einer Fleiſcherei⸗Berufs. Handelsminiſter wird im Parlament eine Vorlage möglichſte möglich. Und um wieder auf Atjez 
genoſſenſchaft gelangen zu können. einbringen, betreffend Ermächtigung zur proviſo⸗ zurückzukommen, ſo brachte der „Amſterdamer? 

— In Betreff der jüdiſchen Koloniſation in riſchen Regelung der Oandelsbezietzungen zu den dieſer Tage folgende Stelle aus einem Privat: 


erzog von Baden in Vertretung ſeines Vaters, baren Anregung und Einwirkung verdanken 
Argentinien findet ſich in verſchiedenen Blättern Staaten, mit denen bis jetzt Handelsverträge nicht briefe aus Aljeh zur öffentlichen Kenntuiß. Es 


erzog Johann Albrecht von Mecklenburg⸗Schwe⸗ wir bis in die kleinſten Ausgeſtaltungen 


rin in Vertretung feines Bruders, des Groß⸗ das hehre Bauwerk, welches wir heute kirchlich fol i 5 r > 
n . ’ er Beri abgeſchloſſen ſind. ; ; ; 

A der Regent von Braunſchweig, Bein; geweiht haben. Fanden doch in 1. 5 Aufgabe kan Beine den RR . Papi e 9 bur da 1 nn Ale: ve 
recht von Preußen, die Herzöge von Sachſen⸗JSein echt evaugeliſcher Sinn un eine hohe aus Frauſtadt in Poſen bei Baron Hirſch: uxemburg. gierungsklüngel im Gang erhalten, der durch 


künſtleriſche Begabung die ſchönſte Befriedigung. 
Gott hat es nicht gewollt, daß Mein unvergeß⸗ 
licher Herr Vater das vollendete Werk hat 
ſchauen ſollen. Nie aber wird die dankbare 
Nachwelt es vergeſſen, daß Sein Name mit 
dieſem Denkmal der Reformation unzertrennlich 
verbunden iſt. we: 


„Dr. Papilsky von hier, eine mit den ruſſiſch⸗ Lnxemburg, 28. Oktober. Man ſpricht ſeine finanzielle Betheiligung an Patetſabr'geſell⸗ 
jüdiſchen Verhältniſſen genau betraute Perſön⸗ hier ſeit einiger Zeit von einem feltfamen Pro- rk Transportſchiffen n. en oe 
lichkeit, konferirte mit Baron Hirſch auf feinem jekt: Gründung eines luxemburgiſchen Mo- hat. Dadurch werden natürlich die beiten Kräfte 
Schloſſe Eichhorn bei Brünn in Betreff der naco. Die großherzogliche Regierung hat näm- vergeudet. Ein beſtimmes Syzem in unferer 
jüdiſchen Koloniſation in Argentinien. aron lich vor einigen Jahren die Verwaltung des Ba Atjehpolitik beſteht nicht, ſouſt würde man gamz 
Hirſch entwickelte feinen neueſten Plan, nach des Mondorf übernommen und gewaltige Anſtren⸗ andres auftreten. Es iſt wieder die althollän⸗ 
welchem zunächſt nur ruſſiſch⸗jüdiſche Landwirthe gungen gemacht, dieſem einzigen luxemburgiſchen diſche politiſche Kaunengießerei, durch welche 


Dienten anweſend und der König von Schwe⸗ erneute Schloßkirche nicht nur ein Zeichen der von durch Baron Hirſch erwählten Delegirten, Anſtrengungen ſind aber nicht vom Erfolge Br rechteten zur Verfügung geftellt wird, die fpüter, 


büreuburg und Anhalt, die Fürſten von Schwarz⸗ 
Ada udoljtabt und Reuß älterer Linie, Prinz 
Fürſt don Schaumburg-Lippe in Vertretung des 
burgts ſowie die Vertreter Lübecks und Ham⸗ 


106 6 1 rgel mit vollen Regiſtern den alt⸗ 


Unſeren evangeliſchen Unterthauen bet cen e ee 5 7 hob das Evaugelium von Heidelberg ſtattgebabte Verſammlung des badi⸗ Falle von einer ziemlich gedrückten Stimmung. 
Wi an dem durch das der freien Gnade Gottes äußerli en Lardwi N ich jede d i rückten Stim er 
Wir, daß fie treue feſthalten a ttes als den unveräußerlichen ſchen Lardwirthſchaftsrathes ſprach ſich gegen jede In Aijeh liegen die Verhältaiſſe derart, daß da 


| 


en als Aftionäre zu Beibeigen, und der miniſter Staatsminister Sibbern und dem ſchwe⸗ Men 5 € Berlin 1659. | 

zen als Aktion gen, und .. n a Menge verpackt hat. Die obere Sandſchicht muß 54,40, November 49 y 4 

| A 3 bin u voll⸗ diſch⸗ norwegischen Geſandten in Kopenhagen, 2 Zoll hoch fein, und um die Nüſſe gegen Februar 749,60 per Kr e 4280 — Deutſche — er | 
0 ie guten Abſichten Grafen Henning Hamilton, in das kleine Schloß Mäuſe zu ſchützen, legt man auf die Kiſte oder Spiritus feſt, per Oktober 46,25, per No- Detiſche ver And, 2. ie 50 5 Seeder ech 


eines ehrlichen Gonverneurs von Atjeh müſſen Ulriksdal, wo Kö 7 üb: Rei ; 10 P Yan 
ieh fi al, König Karl XV. damals reſiderte, das Faß einen Deckel. Man nimmt nur die vember 46,25, per November⸗Dezember 46,50 I den oe ee | 8 = “ges: = 
» do. 


en dem be ſehenden Syſtem ſtets Schiffbruch berufen wurde. Der König hatte kur cher s j f ſchü 5 it! 
I gent 0 a ; \ ı Be urz vorher ſchwerſten Nüſſe und ſchüttelt das Faß, damit per Jaunuar⸗April 4°,75. — Wetter: War 1 . VG sade wee 1m 
5 — Ju ee e . ſonſt De 5 R ln a bei 1 n a der Sand feft anlegt. Nimmt a Nüſſe ; Paris, er Siber Ge 75 5 Mf ve ER ER ee 225 8 | 
2 8. l ‚garen, der kouſt Danemark Friedri demſelben in Anweſen⸗ heraus, fo müſſen die zurückbleibenden wieder ge⸗ (S i i öl ruhi 3 besten, 2 ., 905 | anenbunge Mc.E 
2 Fe 2 77 Ai 5 heit des däniſchen Miniſters des z mit Saus bedeckt werden. 5 6050, per Nodes 68480, de Dee Be. . eiaıson sr 5008 — — 102.60 0 
i iſchen Mint Set: 5 3 * 0 „ * De⸗ do. do. 125 . „ 9% 
zu folgen gewöhnt iſt. Hall, des ſchwediſchen Miniſters des Auswärtigen * Zur Verpachtung eines ſtädtiſchen zember 60,50, per Januar-Abril 61,50. Meble, 20. neue San 95 00 8 belege 1 455 3710 5 


Belgien. Grafen Manderſtröm und des ſchwediſch⸗norwe⸗ Lagerplatzes an der Gneiſenau⸗ und Petrihofſtraße weichend, per Oktober 54,50, per Nov Bold, Lee dt 3246 9625 © Preubſee de. 4% 10 0 8 
Bräffer, 28 ri Heute Bermittag F Grafen Dewilsjvom 1. Sprit auf 6 Jahre ſtaud vor per F 30 hen — ve Fe 169 20 Sante r 4 1620 
el, 28. Oktober. £ ou, f chen, daß die vereinigten Kö⸗ einigen Tagen ein Termin an, bei welchem Herr 49,70. — Spiritus ve. 1. 178 0 50 Salehiar, ds. 
hatte der König den Miniſterpräſidenten Beernaert nigreiche Dänemark Hülfe i i i 46.25 ur d n SoBieber| ie 827 ee 
J den 12 k e t truppen ſchicken wür⸗ Bauunternehmer Schnell ein Meiſtgebot von 46,25, per N 35 a-. Neuztt Be 95 780 | Saniiaaarssiiene 
und den Staalsſekretär des Innern van Eetvelde den wenn es I g . i gebot von 46,25, per November 46 50, per November⸗De⸗ u. Meumärt 51% 95,75% JSadiſchen eien 
a . N 1 zum Krieg mit dem deutſchen 802 Mark Jahresmiethe abgab. Der bisherige zember 46,5 8 il 46,75 a nns en Cie Zunns0 w 
von der Konzo-Regierung zu einer Beſprechunz Bunde kommen ſollte. Die zu d ä ä i er der zember 46,50 er Janas tern n. — 2 — | Bade Ant, 1% TR 
28 babe n N inzelne 3 — verſichern, Konferenz eri Berföntichfeiten waren Dart een ne e = Haure, 31. Ditober, Vorm, 10 Uber 30 N. „ 97.13 bU a 1828 39% 8510 G 
abe ſich um die Frage der Thronrede gehan⸗ darüber klar, daß es ſich kei der Konferenz um * Vor der Strafkammer III. des hieſigen i 15 % 85 e e 
5 l 1 Ach \ ’ 8 der Kon des hieſigen u. Ko. DRp ob: 31,9, #5 5 art. 
Fabterden Wera er auf die nen einzu dieſes Verſprechen han eln werde. Andererſeils königlichen Landgericht batten ſich bete N B 0 Feige — vn 12758 8768 einm 5 aM 
Hüuftigen Relonintbeits Belgiens noh 75 ne 1 m ei nein 8 828 de ae ee 2 und W. wegen vollendeter März 94 25, per Mai 94,004 — Unregelmäßig. Yolniae 15 22 107 00 9 beer enen, 5 
\ nialbeſ e big auch ſowohl Manderſtröm, wie Sibbern und Hamilton beziehungsweiſe verſuchter Gefangenenbefreiung, * 7 i ce d 32% 96,56 5 i dne 5 PAS 648840 
re a pn i — 5 ich en Auel gutheißen, Louis de — Say die Wächter Karl 8220 k u Dart (Privat Depeche EN er dal en Se 8 2% a e 
eht N { urch r ſich gegen dieſelbe äußern werde. Der Ver⸗ Neitzel wegen Körreroerletzung zu verantwor⸗ ordi 5 2 
König eröffnet werden ſoll; dieſe Entſcheidung lauf der Koufer äti i : * deen ee eee Wr 
viel ) enz beſtätigte dieſe Annahme. Als ten. In der Nacht zum 27. September vo tr 2; i 5 « 
wird ſchwerlich vor Mitte nächſter Woche ge: werthvolle 6. ä itthei 1 . September vorigen ( eztraiks) 94 Lie. 2 Sh. 6 d. — Jink Saadet 4887 % de e 8680 5 
e N 0 gänzung zu den Mittheilungen Jahres hatten mehrere junge Leute, unter denen 19 Lſtr. — Sh. — d. — Blei 10 5 Sy. Bun- e 5 76% % de, de ange ee Ode 
Viana je 98 5 N N 125 de Geer's über die Ulriksdaler Konferenz verdient ſich auch die beiden Erftaugellagten befanden, im — d. — N 50 eiſen. Mixed 1 ee ee, 2 4 4528 en 
= . ember. is dahin wird nun eine Abhandlung erwähnt zu werden, welche Café Gruber am Berliner Thor einen Abſchied“ 41 Sh. 4 d. esbptiſche Anl. 3% —— de. d. 1889 4% b 76 U 
er > den vom König vollzegene Ernennung in dem jüngſt erſchienenen Hefte der ſchwediſchen gefeiert, wobei es wohl ſchon Reibereien gegeben Glasgow 31. Oktober, Vorm. 11 Uhr HM Aang eng Moos ie. Welhrate 6% 1056988 
rafen Merode als Miniſters des Aeußern]Hiſtorisk tidskriſt“ veröffentlicht worden iſt. hat, denn einigen von den Gäſten wurde tu un⸗Noheiſen. : Mixed numbres warrants 41 1 . . e ee 429 
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veröffentlicht ſein. Dieſelbe iſt nach dem Di 0 3 : | ve. do. 20 C. St. 8% 8 n) 18485 % 
i a iktate des verſtorbe⸗ ſanfter Weiſe das Verlaſſen des Lokals erleichtert. Sh. 4½ d. 5 Nad, Statt fe e 2. Sta- 84870 265265 
mittag . Sz ee eee u ; 2 5 8 i Zum 1 Auf der Sie verübte nun die Geſellſchaft einen | F ee u Nana u. e 1 195 7 
\ 8 end ſeiner letzten Krankheit niedergeſchrieben derartigen Skandal, daß ein Nachtwächter ſich ge⸗ Viehmarkt 2 — 
1 7 4 5 - * 5 2 fi u * + . Io „92 b 
Weltausſtellung Antwerpen 1894 jiatt. Schöffe worden. Gripenſtedt erzählt, daß er am 1. Sep- | nötbigt fab, Ruhe zu gebieten und, da dies feine Berlin, 31 on (Srädtiſcher ae e 35.40 8 5 — a 3% 14765 


Hertogs legte die Pläne vor, uach denen dem tember 1863 von einem ſei i Deere. Sk. urn „ 
„ 5 ner Güter nach Stock⸗ Wirkung hatte, einen der Spektakel macher zu ver⸗ Bi : er Se e e An BL TO |. de. De. ein 
alm zurücgefehrt war, als er von feinem Ka- haften. Diesen Arreſtanten, welchen ber Gächter © . Dusk Be E ee 0018 ee da- * 4% 9008 
iuets Kollegen erfuhr, daß König Karl XV. ge- abzuführen im Begriffe war, fol der Angeklaßte nach im Ganzen zum Verlauf eſtellt: 3353 ve. 1a e d e 0 
wird man ſehen, ob man die A il egentlich ſeines Beſuchez beim König von Däne. S. dadurch befreit haben, daß er den Beamten Rinder (darunter 49 Dänen 3 Schwed 0 uus. St.-. Obl. 2% 101,506 
oder nicht will Das wird das beit Neſer enden rie . ir 5 a 1 15 0 re 5 sit m ne 2 BISHER, er ure 11,159 Schweine (darunter 194 Dänen 85 Eiſenbahn Stamm- Aktleu. 
Kor . l n rieges beizuſtehen; daß außerdem in Anweſen⸗ darauf ſelbſt verhaftet und zur Wache befördert 5 5 97 | &uttuet a -Vodeudach 4% 46.765 
83 ee N 5 * 5 1 und des ſchwediſchen Miniſters und auf dem Wege dahin fol ihn . felge — nier), 1198 Kälber und 8627 delete“ 2 . . 72 32665 
} Ä „Köln es Aeußern der Entwurf eines Schutz⸗ und ten und zum Widerſtand aufgefordert haben. 4 1% 3 „et | Biaingekdiwigp. 40 + urchn.nd. 4% 30 T0 U 
. ob die in der letzten Zeit beſprochene Trutzbündniſſes ausgearbeitet worden De Gri⸗ Den Dienſt in der Nachtwache 15 der Wer und N 757 Veste en 1 gen Be lana 42 0008 Bean, 13 4 25 8 
ſcusſes l a penſtedt erkannte, daß periculum in mora wäre, Neitzel zu verſeben und dort traf auch Frenk, Preiſen und wird eh dare zu weichenben zucken f. hen. ap —— 
Graf de 9 antwortete der Vorſitzende und er war es, der den König beſtimmte, für den welcher ebenfalls einen Arreſtanten brachte, mit J. und 2 Qualilät nich u 15 Put Staats- Bahn 4% 161766 | de. . — 
Brüssel Pech, daß von einer Weltausſtellung nächſten Tag eine Konferenz auf Ulriksdal zu be⸗ den Anderen zuſammen. Den beiden Wächtern an. Man able fü gehört en aa 8 8 un 5 Of. 33 12 1. son | au ln „ 
f utwerpen keine Rede fein könne. Der rufen. De Geer, der die Unterftügung Gripen⸗ wird nun zur Laſt gelegt, daß fie, während S. 2 Audlitit 5081 gi f 3 7 0 40 ark, Etargardepofen e610 54 Mat cs N W 
f ſtedt's wünſchte, um Manderſtröm, Hamilton und dem Wachtmeiſter vorgefübrt wurde, auf die Mark 4. Qualität 34 8 5 alität 40—47 . Be do. 
u. er habe nur durch Brüſſeler Blätter da⸗ Sibbern wirkſamer bekämpfen zu können, veran- Übrigen Jeſtgenommenen eingeſchlagen hätten. Fleiſchgewicht eee 1 Fin Eiſeubazu- Stamm- Drtortäten. 
i r 0 laßte den König, auch Gripenſtedt zu dieſer Kon⸗ Die Beweisaufnahme geſtaltete ſich, da die An⸗ 8 ER : 8 2 
Ben bierüber zurüdzuweifen. Antwerpen ferenz einzuladen. Im Verlauie der letzteren geklagten jede Schuld in Abrede ſtelllen, lich e Self we I e Be :: K 51 
ue Ausflellung ganz allein machen. kam es nun zu einer recht ſcharſen Auseinander- zu einer ſehr umfangreichen und führte zu Export laugſam ab rg Br — in Ofipreusiige Sid: . men ©" nd 
Frankreich. ſetzung zwiſchen dem König, der feſt darauf be⸗ dem Ergebuiß, daß der Staatsanwalt bezüglich fonier zogen im Preiſe an) Man ablte für Eisenbahn ⸗Prioritäts- Obligationen. 
& ſtand, fein. Wort dem bänifchen Könige gegenüber des W. und Neitzel Freiſprechung, gegen ©. eine J. Qualitat 58 Mark ausgeſuchte Poſten ei aler Bergtfanmtäctii ar Run Sin DZ | 
rmaux 31. Oktober. (W. T. B.) Eine zu halten, und Gripenftedt, der dem König unum⸗ Woche und gegen Frenk 5 Monate Gefängniß be⸗ 2. Qualität 5657 Mark, 3. Qualität 5158 ede dezenter N ee sach 
ſchloß eivftimmig, den weiteren Ausſtand aufzu⸗ dens ein ungeheurer Unſinn wäre, ſich, ganz un⸗ Berakhung gegen S. auf das niedrigſte zuläſſige 3 Wagapaiih. 150 J Demi. air 99066 
z 4 h f ’ „ 5 2 i N Royowerduronei® 
—.— nachdem die drei a — Clemenceau, vorbereitet wie es war, in einen Prien au Rür- Strafmaß von einem Tage Sefängniß, 9 re 25 10 ee ee 55 eat I RER, ih — 
. wis 


en 80508 | 
He ne — N f Das ctälberzeſchaft geftaltete ſich recht Kc eee lee n We 
garbeiter zu erwirken, und denen, König vielleicht bie Krone koſten. Gripenſtedt wurde verhandelt gegen den Schulknaben Franz ſchleppend. Die Preiſe des vorigen Donnerſtags Z e Sr bee en r tees 


nommen hat, die Wiederbeſchäftigung zu ſichern. endgültigen Entſchluß faßt, an di „Glien in fahrläffiger Weiſe dadurch einen W 170 arri 
Marſeille, 31. Oktober. In ag Süd⸗ mächte wende, um zu 5 dies i brand be een daß 2 trodenee Gras 5 2 r 43.8 n Nn e u 50 00 50 
frankreich lobten geſtern ſchwere Stürme, welche Dänemark gegenüber verhalten würden. Dieſe zündete. Das Feuer wurde zum Glück vom pr Bund Fleiſch A . ai gs. 106,00 b 
einen großen Schaden verurſachten. Anregung fand den Beifall des Königs und wurde Outsbeſitzer Rieck rechtzeitig bemerkt und mit dead N. 5 waren fei K e 222 
Italien auch zur Ausführung gebracht. Die Antworten Hülfe des Inſpektors bewältigt, doch find immer⸗ Lämmer nicht i Uebctaen * „ai — 105 er: 
8 befragten Regierungen ließen nicht lange auf hin etwa 100 Quadratmeter des Beſtandes be, das Geſchäft langſam und die Preiſe blieben wie 1886. der. We 16405 - 


Neapel, 31. Oktober. Drei Gefänguiß⸗ ſich warten; fie waren Dänemark nicht günſtig. ſchädigt worden. Der Gerichtehof erkannte, da in vori 4 Oil | ben 
g * 5 der A ; in voriger Woche unverändert. Der Ueberſtand nen om. n r 1 % Ge 
wärter verſuchten die Vergewaltigung einer irr⸗ Durch den am 15. November 1863 erfolgten ngellagte bei Bezerung der Straftat noch 3 nicht bedeutend. Man zahlte für 1. Qualität onen. 1010 5 Bu, 0e 


ihümtich verhafteten jungen Frau. Di Tod des Königs Friedrich VII. wurde eine voll⸗ nicht 14 Jahre alt war, die Tragweite feiner 38.— 163 5 
lategoriſche Dahregele gegen eine Wieder ſtändige Aenderung der e Handlungsweiſe alſo obne Zweifel nicht zu er⸗ RE A nne mi), N alien a ! 
ung derartiger Schaudtbaten, und Schweden wurde in den Krieg nicht mit kennen im Stande war, nur auf einen Verweis. f „„ 51 222 
Marſala, 31. Ottsber. (W. T. B.) bineingezogen. N — Unter Ausſchluß der Oeffentlichteit wurde gegen Te legraphiſche Depeſchen. eee en | 
ii, * Unterſtaatsſekretär des Aufl aud ic Nen e Karl ee Wien, 31. Oktober. Zwiſchen dem Sultan See , t = Bae — 
erinm Criepi, bielt hier ? Me A unter 4 und dem Khebive iſt eine gewiſſe Spannung ein- ei... e | 


ſtern eine Wahlrede, in welcher er ausführte Die „Rö 
die auewärtige { derer Ga. Für die deuiſch⸗ruſſiſchen Unterhaudl über Jahren, verhandelt, 
Ki berürfe, — mir game Dr die Zolläbereintunft find Nmmehr die Eruennun⸗ Gefängulß — 


nister des Auswärtigen Brin in den Händen gen erfolgt, welche beſtimmt zu fein ſcheinen, zu zum ftantinopel zu kommen. Der Sultan iſt um fo] a Set- he, — s 
ner Vorgänger gefährliche Inſtrument zu aröge| eigen, daß ruſſiſcherſeits Ernſt mit den Verhand 1 verſtimmter, als er vermuthet, daß An et 1 8 . c 10,258 
tem Nugen dee Vaterlandes anwenden könne. lungen gemacht wird. Ynftatt Abala hat nun Aus den Provinzen. r bn te F gf. „ 
Damiani empfahl, einerſeits England nicht aus mehr der Präfident des Miniſterrathes Bunge 8 Bütow, 29. Oktober. Ein höchſt ſeltenes gliſchen Einfluß davon abgehalten wird, Sie e . — 7 199225 22 
dem Nuge zu verlieren, damit es nicht anderswo den Vorſitz übernommen. Eine Sitzung wird Naturwunder wird aus See bei Bütow ſeiner Vaſallenpflicht zu genüg n. ade Baar 4e de 977 27 
do. Gem. 1% 65.75 6 


ihm nothwendige kontinentale Militärmacht utsbeſitzers Herrn Peſt, 31. Oktober. Nach amtlichen Berichten 


he andererſeits Italien das Vertrauen der 


den Kohlentarif verlangt, wurde der Schlomka daſelb t innerhalb 5 Wochen zwei⸗ 
er 8 at, ch ſelbſt ha halb 5 zwei- find hisher 782 Perſonen an der Cholera erkrankt, 


Marineminiſter Tichafſchew zum Mitglied der mal gefalbt. Die Kälber, beides Kublälber ſint von den 362 geſtorben find, 402 Perſonen ſind de. ve. 2092 „08e —— 


Kommiſſion ernannt. ſſo prächtige Thiere, daß fie zur Aufzucht getränkt Jar 84 . * 
Danemark. Petersburg, 27. Oktober. Unter den zahl⸗ werden. Nach Aus ſage 8 Schloma hat geneſen. N 75 wo. A c en 1 ns 
r . . ek Re 
ething vorgelegte Geſetzentwurf, betreffend die v egt die ſoeben ſie zum erſten Male kalbte, reichlich Milch ge⸗ — 1). : \ do. de. de . 
— des Heerweſens, ift aue one } Wien, 31. Oktober. Die Generaldirektion vn — 102 10 6 ee u. 4% 1055056 


nation dreier verschiedener Geſetzentwürfe, die der zum Direktor der Abtheilung für Handel und rotz aller angewendeten Mittel nicht wieder zu der Staatsbahn macht bekannt, daß die aus ſani⸗ wee 3. u. 64% 10 1060 e 


Manufakturen im Finanzminiſterium beſondere erlangen. Die Kuh wurde aus dieſem Grunde tären Rückſichten via au, Simbach und Salze | „ Nee untünds. ee it 6h b 
Beachtung. Es iſt diejenige Abtheilung des Fi⸗ unter das Fettvieh geſtellt und das Euter derſel⸗ burg ee e und er der 1 5 . 15 ec) 12 —. 
— 1 5 


nanzminiſteriumse tegſten V on - 3 ie 8 
uzminif „welche im regſien Verkehr mit ben täglich mit Fett eingerieben, damit ſich die züge, welche bisher fiffiet waren, von heute 10: % 3 | 


nicht verändern, ſondern nur erweitern. Der amte für beſoudere Aufträge des ruſſiſchen Fi⸗ am 28. Oktober, trat das umerwartete Ereiguiß Abend wieder mit direkten Waggons in regel‘ 
Minister dezeſchnet den Entwurf als ein noth- nanzminiſteriums in Berlin, London und anderen ein, daß die Kuh nochmals milch wurde. Von mäßigen Betrieb treten. Pr bebe ee 
ee Satan: zu dem Geſetze von 1880. europäiſchen Hauptſtädten ſtets dieſer Abtheilung dieſem Tage an giebt ſie wieder wie früher reich⸗ Brüffel, 31. Oktober. Heute find die Ein⸗ 1 ende 12880 Baade 
rweiterungen, welche in Vorſchlag gebracht un 8 berufungen für die am 8. November ftattfindende| vo. eden 7 0 f 0 Smmpop.conv. 6 11260 @ 
feit Jahren das Verlangen bemerkbar, dieſe Ab⸗ r Tempelburg, 30. Oktober. Gesten Eröffuungsſitzung des Parlaments ergangen. Der Saite gu * Be tt 
für Handel umgewandelt werden, ohne daß bisher ſaale Sitzung der Stabtverorbneten-Berfammlung König wird die Seſſion perſönlich eröffnen. Der | 
von einer Bereitwilligkeit der Regierung nach ſtatt * beſchloſſen, die Spareinlagen bei neu ernannte Miniſter Merode wird morgen den Pergwert⸗ . ne N; \ ; 
dieſer Richtung hin etwas zu merken wäre. In der bieſigen Stadtſparkaſſe vom 1. Januar 1893 Eid in die Hände des Königs ableiſten. Bergelius Berg. „ : 
der Ernennung Kowalewskis ſieht man eine, ab mit 4 Prozent zu verzinfen, da die Sparkaſſen Im Juſtizpalaſt zu Mors fand heute eine vie deen 20080 86 9255 88 
Gaserploſton flatt, wobei eine große Anzahl ente, Leg. . 16 5 e ee 
verändert. Ferner wird eine Vermehrung der rium, denn dieſe Ernennung iſt gleichbedeutend Schiedsmännern für die Zeit vom 24. Januar Mobel und Einrichtungsgegenſtände zerſtört wor⸗ Perner Si⸗ . 


Erfug-Referve in Vorſchlag gebracht. Dies ſoll mit einer wesentlichen Erweiterung des Wirkungs⸗ 1893 bis dahin 1896 würden die Herren Uhr⸗ den find. Das entftandene Jeuer konnte bald ge⸗ „e ee 11 184509 Stolberg- tut O. 1a * 2 
re i kreiſes dieſer Abtheilung. Bisher war Kowa⸗ macher Julius Wodtke für den 1. und 2. und licht werden. alen Baus, = wrong] e ⁰% 
(ewstt auf dem Gebiete der Regelung des Ge⸗ Kaufmann Hugo Wraſe für den 3. und 4. Stadt- In Folge eines Gebäude⸗Einſturzes in dem 2 Juduſtrie-Papiere. 
n — — Deimuabie . 2 
Uebungszeit für die Reſerviſten beanſprucht. Die leiſtete Hervorcagendes als Mitglied des im vr . . ne zu eg wurden 8 Perſonen ſchwer Are, reg N 5580 Fan den * 88 
verletzt, eine getödtet. Kommende, 14 25,50 obel en den — 85005 8 
Börfen- Berichte. Paris, 31. Oktober. Ein an einer jungen 4 „* BE 85 2 = 4 4285 
i „ 31. Oktober. Spiritus obne ener Mord, in Art Jack the Ri (ane do. BE | Rn — 127. 
bei der Hälfte derſelben. Der Miniſter Stettiner Na beichten 8 Ger) 4050 er (ts obne r 158 A. de Könner Kiel, Ne — 858 5 dien — 1300008 
meint, daß, wenn dies nicht geſchähe, baum würde Stettin, 1. November. Der Verband reiſen⸗ 30,20. Flau. — Wetter: Schön. iche Gliedmaßen fehlen, wurde = beben 0 e 
im Kriegsfalle die einberufene Mannſ haft mit der Kaufleute Deulſchlands hat in einer Magdeburg, 31. Oktober. Zu cerbe⸗ an welchem ſämmtliche en eee . 
einem ungeordneten Haufen zu vergleichen fein, anßerordentlichen Generalverſammlung, bei wel⸗ rich t. Kornzucker exkl., von 92 Prozent 14 65. in einem einſamen Haufe der Oſtvorſtadt aufge⸗ E de. erde Ti Sarah S * 
der mit dem beiten Willen nicht zuſammen zu cher 4300 Stimmen vertreten war, Beſtimmun⸗ Kornzuder exkl. 88 Prozent Rendement 14,05. funden, ohne daß ſich bis jetzt welche Anhalts⸗ El Stine 2 rt — 111,906 
halten ſei. Ferner wird eine veränderte Ord⸗ gen zur Wittwen⸗ und Waiſenkaſſe des Verbandes Nachprodukte exkl. 75 Prozent Rendement 12,00. punkte ergeben haben. S union, gu te nitpeimspätte = 
Dr fell 3 ee vorgeſehen; die⸗ und für die Altersverſorgungslaſſe berathen und Ruhig. — Brod⸗ Raffinade J. 28,25. Brod⸗ Mailand, 31. Oktober. Das Arbeiter⸗ Niötern Weg 8 — 83 5 
k u ataillonen Fußvolk und 4 beſchloſſen, daß die erſtere mit dem 1. Januar Raffinade II. 27,75. Gemahlene Raffinade mit Spuditat, welches 27 Verufsgenoſſenſchaften um. 25d Gucker Eialönietan. W 


Brauer. ie —— Stem. Glas- Jud. 
ompagnien Artillerie beftehen, während fie bis⸗ 1893 in Kraft tritt, während die Altersverſor⸗ Faß 28,75. Gemahlene Melis I. mit Daß d Die, 30 109356 25 Pſerdeb. -G. 
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ber aus 2 Bataillonen Fußvolk und 2 Kompag⸗ gungskaſſe mit der erfolgten Statutenannahme 26,75. Rubig. — Rohzucker I. Produkt Tran faßt, iſt zu den Sozialiſten übergegangen, was hier St. Wellen 1 —— Ste fernen. m 7g; 
nien Artillerie beſtand. Endlich wird eine Ver- ins Leben getreten ift. Legtere bezweckt, Mit⸗ ſito f. 8 B. Dank 125 Oktober großes Aufſehen erregt. 3 b. == N. El. Dampf. 180 


mehrung des Aerzte⸗Korps in Vorſchlag ge- gliedern, die durch ihr Alter oder vorzeitige In- 14,05 bez. u. B., per November 14,02! 1 abftone wird dem  Babiert.dobent. 
bracht; daſſelbe ſoll aus 1 Generalarzt, 6 val dität dauernd erwerbsunfähig werden, eine bez., 1405 B., per re 14,17½ 11. am ug . ber. Ver ſicherungs · Ge 
5 Stabeärzten, 35 Regimentsärzten u. ſ. w. be⸗ fortlaufende Uunterſtützung zu gewähren, während 14,20 B., per Januar⸗März 14.42½ G., 14.47 ½ e eee wohnen, angeblich Hasemwiüng. 450 41050 00 @ 

ſteben. — Was die finanzielle Seite des Geſetz⸗ der Zweck der Wittwen⸗ und Waifenuuter-\Y, Stetig. . wahrſcheinlich nicht beiwohnen, aug ich er beer 1 2e n | Mag. dauer 305 ® 
a entwurfs betrifft, fo wird das Armee-Budget ſtützungskaſſe der iſt, den Wittwen und Waiſen Hamburg, 31. Ottober, Nachm. 3 Uhr. weil der Hausarzt ihm verboten, des Abends die de. d.u. W. . 14% 1264,00 @ yraıß, e * — 
4 durch Annahme des Geſetzes mit einer jährlichen der Mitglieder fortlaufende Unteritägung, deren Kaffee. Nachmittagsbericht.) Good average Wohnung zu verlaſſen. ae &00 111 03 a 45 265,00 


ſellſchaften . 
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Mehr Ausgabe von 600,000 Kronen belaſtet wer⸗ Höhe alljährlich auf Grund des Gutachtens eines Santos per Oktober —.—, per Dezember ie bulgari „ Cencerhta, & 3 Zuringie 20 4011.30 
den, während an einmaligen Ausgaben zur ſachkundigen Mathematikers durch Beſchluß der 7550, per März 73,50, per Mai 72.50. — e a: . 3 Re; giverfeidii 270 605000 
Durchführung des Geſetzes 200,000 Kronen aus- ordentlichen Generalverſammlung des Verbandes Behauptet. gie ung läßt in Trieſt einen Dampftrenzer bauen, a — 
geworfen ſind. fades wird, gi 1 und zwar re Hamburg, 31 Oktober, Nachm. 3 Uhr. welchen ſie ihrem en in Konſtantinopel zur D nt Discont. * — 
für die Dauer ihres Wittwenſtaures, den Waiſen Zackermarkt. (Nachmittagsbericht.) Müben⸗ Verfügung ſtellen wird. u mbard 4 P 
5 Schweden und Norwegen. = zum vollendeten 1b. pls i lede Aachacer I Pista Waste 8 5 Rende- Dur TEE TEE ERETEETESEREEGEEER denten 3 C 81. Oite ser 
Stockholm, 29. Oktober. In mehreren Wittwe und deren Waiſen wurde der Betrag ment, neue Uſance frei an Bord Hamburg Wetterausſichten ne Zi = 16850 +8 
früheren Stockholmer Zuſchriften wurden + von für das Jahr 1893 zufummen auf 120 Mark per Oktober 14,10, per Dezember 14,22½, für Dienſtag, den 1. November 1892. PA 1060 5 
dem bekannten ſchwediſchen Staatsmanne Louis feſigeſetzt. per März 14,60, per Mai 14 80. — delt. Warmes, theils heiteres, theils wolkiges as. A 2872 98 
de Geer unlängſt veröffentlichten Memoiren er⸗ — Nüſſe werden am beiten auf folgende Köln, 31. Oktober, Nachm. 1 Uhr. Oe ⸗ Wetter mit etwas Regen und mäßigen ſüd⸗ genden 8 Tann „„ Dur 
wähnt. In dem erften Baube dieſer Denkwürdig⸗ Art aufbewahrt: Vor allen Dingen ift erforders)tveidemartt. Weizen hieſiger (oto 16,25, weſtlichen Winden. — . FN 8085 6 
leiten bietet der Verfaſſer bemerkenswerthe Auf- lich, daß man die Nüſſe, gleichriel ob Wallnüſſe, do. neuer ——, do. fremder loro 17,50, per . Wen : : nate & 
Klärungen Über die Thätigkeit, welche er im Herbſt Lambertsnüſſe, Zellernüſſe u. ſ. w, am Baum November 16,10, per März 16,55. Roggen Waſſerſtand. mien Pen, . : l a0 
135863 bezüglich der Stellungnahme Schwedens zu oder Strauch vollkommen ausreifen läßt, ſo daß hieſiger lolo 16.00, neuer —,—, fremder loko Eibe bei Dresden 29. Oktober, — 0,99 Seh wiäge 10 4. 2 3 
dem zwiſchen dem deutſchen Bunde und Däne⸗ ſie beim Schütteln aus den Schalen und Hülſen 18,00, per November 15,10, per März 15,60. Meter. — Elbe bei a rg 29. Oktober, E 2 . . 2 85 
mark als unvermeidlich erkannten Kriege entfaltete. fallen. Hat man nun die Nüſſe ei gzuernten ans fer hieſiger lolo 15,00, fremder —.—. . 1,00 Meter. — Uuftent bei Straußfurt, 87e. 0 8 Me ; .. 00: 2; 
Eine der iu tereſſanteſten Partien des Buches bil⸗ gefangen, fo nimmt man eine Kiſte oder ein Rüböl loko 55,00, per Oktober —,—, per 29. Oktober, + 0,90 Meter. — Oder bei wuian e. +." + * 
den die Schilderungen über die wichtige Konferenz, Faß, bedeckt den Boden 1 Zoll boch mit ganz Mai 53,30. Neuer bieſiger Weizen —,—. — Breslau, 29. Oftober, Oberpegel + 5,22 Meter. Gold ⸗ und Papiergefo, 
nu der er am 1. September des genannten Jahres trocknem, reinem Sand, legt daun wieder eine Wetter: Milde. RZ Unterpegel — 2 — Meter. — Warthe Dutaten ber Stat — 3 . 
kedſt dem damaligen Miniſter des Auswärtigen, Schicht Nüſſe, bedeckt dieſe mit Sand und fährt! Paris, 31. Oktober. Getreidemarkt. bei Pofen, 29. ‚+ 0,50 Meter. — a cr 0 En 8 
Srafen Manderſtröm, dem norwegischen Staals⸗ mit dieſem Verfahren fort, bis man die gebörige (Anfangs- Bericht.) Me bl matt, per Oktober Netze bei Uſch, 28. Ottober, + 0% Meter. 2 | Wer IE 
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Erzählung von Georg Höcker. Da aber leuchtete es tü t geballten Fäuſten ſtand der Förſter eine 
Machdruck verboten.) a Mn geraume Weile vor dem Spottenden, obne daß er, 


Augen auf; nun wußte er den erſehnten Moment 


herbe gekommen, in welchem er dem ihm Ver- 


während Wuth und Ingrimm ihn gewaltig ſchüt⸗ 


1 19) or ne g N Schlag verſetzen i au es eng reifen: 
8 P f s in kaum verſtändlichen Ns 
* Lindner trat ganz dicht an feinen Schwager konnte., Deshalb ſetzte er ſich in Politur, „Var N 1 5 ee a 
\ 2 itz 1 ten über feine Lippen: „Nun weiß ich 
5 va und blickte dieſen bligendes Auges an. ift gar lein Unfinn, bemerkte er ſpid. „ch er 8 5 Dir vichts 


Oder Du biſt ein Gumpel,“ e etzte er mit ſchar⸗ 
fer Betonung binzu ... „und fo will's mir 
auch ſcheinen. Erſt wollen fie Dich vertraut 
machen und dann ...“ 

Der Bauer hatte zuerſt entrüſtet von ſeinem 
Schemel auſſpringen wollen; dann aber bezwang 
er ſich und lachte nur hämiſch auf. „Und dann?“ 
ſagte er wegwerfend. „Spott“ Du und der . 
ich kenn' Dich wohl, So: ſter, biſt einer von denen, 
nie einem die Butter auf'm Brod nicht vergön⸗ 
den .., aber darum hab ich meine Batzen doch] 
im Sad... und im Uebrigen halt' ich meine 
Augen kecklich offen gegen einen Jeden. — Gelt, 
tas wurmt Dich, Förſter,“ ſetzte er dann Hinzu, 
„daß ich Dir's nicht zuerſt auf die Naf’ gebun⸗ 
den hab', was ich im Wald gethan hab. .. .“ 

Der Förſter ſchob die Achſeln in die Hoh. 
„Hätt' Dir nichts geſchadet, wenn Du mid) 
zuerſt gefragt hätteſt .. . aber das geht mich ja 
gar nichts an,“ fügte er abbrechend hinzu. Schau 
Du nur ſelbſt, wie weit Du kommſt mit Deinem 
Dickkopf ... ich kann es abwarten ... aber 
mit Vergunſt .. jetzt noch eine Frage, was 
iſt das heute den ganzen Tag für ein Geſchwätz 
über Deine Bärbel und den hergelaufenen Holz⸗ 


ſchon recht bald ein Paar.“ 


einer Natter geſtochen, herum und war 
Fauſt zu ſtürzen; 
ſich. „Aus Dir ſpricht wohl der Wein 
brachte er mit wuthheiſerer Stimme hervor. 
„Himmeldonnerwetter, mare mich 
„über Deine Bärbel iſt verfügt. 


fol, . 


voll blitzenden Augen des maßlos Erregten; 
ſetzte ſich jetzt vielmehr erſt recht in 
feixte recht höhniſch. 


zu beſtimmen, nicht Du_... 


Stettin, den 26. Oktober 1892. 


Bekanntmachung. 


Mit Bezug auf unſere Bekanntmachungen vom 3. 
September dieſes Jahres und 9. d. Mts., betreffend 
die in Gemäßheit des § 18 der Städte⸗ Ordnung vom 
30. Mai 1853 in dieſem Jahre für die Stadtverordueten⸗ 
Verſammlung vorzunehmenden Ergänzungs⸗ und Er⸗ 
ſatzwahlen werden die in der Bürgerrolle verzeichneten 
Wähler zur Vollziehung dieſer Wahlen hierdurch mit 
dem Bemerken berufen, daß die einzelnen Wähler noch 


hoff, es wird Wahrheit, und die Beiden geben 


Der Förſter war einmal in der Stube auf 
und nieder gegangen; nun fuhr er aber, wie von 
ſchier 
Willens, ſich au? den Andern mit der geballten 
noch einmal aber beſann er 


oder wackelt Dir vielleichi ein wenig der Kopf?“ 


nicht wild 
das 
letzte Wort von Deinem todten Weib war, daß 
das ee mit meinem Buben glücklich werden 


Aber Lier kümmerte ſich nicht um die unheil⸗ 
er 
Politur” und 
„Pah, was hat die Kuni 
davon verſtanden — ich bin der Vater und hab's 
und überdies,“ 
ſetzte er mit vergiftetem Spolte hinzu, „ich denke, 
wenn die Vroni mit dem Löwenwirth beiratker, 
ift meine Bärbel nimmer gut genug für Deinen 
Buben 7Nun ſchau, jetzt babe ich einen Andern 


alſo, wo ich dran bin, aber das ſoll 
helfen, mein Bub' mitſammt Deiner Bärbel 
ſollen nicht unglücklich werden, weil Du mir 
einen kuitzen Streich ſpielen willſt, verlaß' Dich 
darauf, das will ich Dir ſchon beſorgen.“ 

Der Bauer wurde immer ruhiger und hämi⸗ 
ſcher, je mehr der Andre ſich erregte. „Da biſt 
Du juſt der rechte Mann dazu,“ venſetzte er 
voll beißenden Hohnes. 


und ſtarrte auf ihn mit blutunterlaufenen Augen 
nieder. „Biſt Du der Vater, dann bin ich der 
Vormund,“ ſtieß er ingrimmig hervor. „Wir 
wollen doch ſehen, wer den härtern Kopf hal von 
uns Beiden .. der letzte Wunſch von meiner 
Schweſter ſelig iſt mir heilig ... aber nicht 
nur darum ſteh' ich für Bärbel ein, ſondern 
weil ich's jetzt weiß, daß Du nur, um mir ei en 
Poſſen zu ſpielen, Dein Kind unglücklich 
machen willſt.“ 

Der Bauer lachte ſo giftig auf, daß Lindner 
den letzten Riſt von Befonnenbeit verlor „Meine 
Schweſter hat Dir 12,000 Golden mit in ie 
Che gebracht,“ ſchrie er mit überſchlagender 
Stimme. „Die Hälfte davon gehört Bärbel 


Keuchenden Athems trat Lindner an ihn heran 


Berſtändnißlos ſchüttelte Lindner 
„Was ſoll das heißen?“ ſtammelte er ton(o&, 
„Könuteft das Geld wohl recht ut für 5 
N brauchen.“ ſtieß Lier jetzt rauh 


"Da ſchrie der Förſter laut auf, er fuhr mit 
der Hand nach der Schulter, wie um die Büchſe 
herunterzureißen; daun, als er ſich davon über⸗ 
engen multe, daß er diejelbe zu Haufe gelaſſen, 
trat er ‚Ächzend einen Schritt zurück. „ 
Tropf,“ ſtieß er heroor, „willſt mir die Ehre ver 
ung mpfeu?“ 

Der Bauer lachte nur giftig auf. „Wär' ein 
8 neinte er dann fo verächtlich, als 
mr wög, “ih war. „Nichts da, das 
mit Du nicht. Du würd'ſi 's ſo gm 
Wen daß man nichts mehr finden Fünnbe 
den ihm — und wenn mau's ſchließlich mit des 

Pan am hellichten Tag zuſammenſucher 
wollte.“ 

Der Förſter ſchlug die beiden Hände vor das 
Geſicht; die Kniee brachen gm ſchier unter dem 
Leibe zuſammen, und fein Oberkörper ſchwankts 
bin und ber. „Jeſus Maria, „ ſchrie er endlich 
dumpf auf, „ich könnt Deiner Tochter Gels 
ee für mich ſtehlen .. o Du er⸗ 
kärmlicher Wicht. 2 

Aber der Bauer ſtarrt ibn ungerührt & 
feindſelig brennenden, haßerfüllten Argen u 


zu eigen . etzt, wo Du ſoſche Streiche 
ſind ſie mir mt mehr ſicher bei Dir.“ 

Da aber ſchnellte auch Lier mit einem jähen 
Satze in die Höhe; er reckte ſich zu ſeiner gan⸗ 
zen Länge und maß en Schwager mit. einen: 
funkelnden, haßerfünten Blicke. „Was bit 
geſagt?“ ri: fer drohend. 

Aber der Förſter lachte nur grimmig auf un» 
ſchüttelte die Fauſt 9 ibn. „Kaunſt's nech 
einmal hören b' Dich nur auf, ſoviel Du 
willſt, das böſe End e Te mint doch noch nach. 
Dein ſauberer Schwiegerſohn wird Dir Dein 
Vermögen bald genug klein zema't haben, jetzt 
giebſt Dich auch noch obendrein mit den herge⸗ 
laufenen Holzyäudler!b ab — mit einem Wert 
Du biſt mir nimmer ſicher — und ich verlanz' 
Bärbels mütterliches Erbtheil von Dir heraus 
. . gutwillig oder auf ſchlimme Art, das gilt]; 
mir gleich.“ 

Der Bauer machte Miene, ſich auf den Andern 
zu ſlürzen. „Hund“, kam es in kreiſchendem 
Laute über ſeine Lippen. Dann aber, vielleicht 
qu zurückgebal ten durch die entichlofiene, düftere 
Miese des Förſters, bezwang er ſich. Keuchend, 
während feine Brut ſich gewal ig bob, rang er 
nach Atem, Er trat einen Schriit zurück und 
maß ſeinen Todfe ind, denn dieſes war ſein Schwa⸗ 
ger von dieſer Stunde au, mit einem furchtbaren 


’ 


22m 


Blicke. „Ich glaub's ſchon, das käme Dir recht, „Ich ſag's heraus, wie 1008 meine,“ verſetze 4 
Du Hungerleiter, wenn ich Dir den Bettel kühl bis au das Herz bivan. „Und nun 
berausza len thät',“ verfegte er ziſchend. „Aber wir Beide wohl fertig mit einander, lieb a 


ich werde mich fein hüten, denn dann hätte ich 


es mir, wenn Du nun bie Thür von = 
wohl mitſammt meiner Tochter das Nachſehen.“ 


umachen woll teſt.“ (Fortſetzung j 


Abonnements⸗Einladung. 


Die im nächſten Monat beginnenden 


Parlamentariſchen Verhandlungen 


2.4444444444444 AAA AAA AAA AAA eh 


Zitherunterricht 
ertheilt Anfängern und Vorgeſchrittenen 


Robert Mader, 
Artillerieſtr. 4, 3 Tr. 
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beſondere Einladungen erhalten werden. 
Die 2 ſind jedesmal von Vormittags 
9 Uhr ab bei dem Wahlvorſtande ende en. 
Die 0 En leb de f en 
r den 3. und 6 der 3. Abtheilung um 
Uhr Na mittag, ftr die übrigen Bezirke um 
2 Uhr Nachmittags dergeſtalt, daß Wähler, welche 
hu bis dahin zur Abgabe ihrer Stimmen nicht einge⸗ 
0 8 ui mehr zugelaſſen werden. 
e muß die Wahl in 
97 7. ahl erabtheil ung mindeſtens auf drei, in 
dem 1. Bezirk der 2. re mindeſtens 
auf zwei, in dem 2. Bezirk der 2. 5 
t ellung mindeſtens auf einen, im 1. und 3 Be⸗ 
zirk der 3. Mählerabtheilung mindeſtens auf je 
— und im 6. Bezirk der 3. Wählerabtheilung 
auf zwei Haus beſitzer gelenkt werden. 
Die einzelnen Wahltermine find anberaumt 
J. Für die 3. Wählerabtheilung auf Dieuftag, 
der I 15. November dieſes Jahres in du Wahl 
alen 
für den 1. Bezirk im Schulhauſe Wallſtraße Nr. 32, 
E Dr Krekowerſtraße Nr. 37, 
6. Bugenhagenſtr. Nr. 9. 
"n. Für gie 2. Wählerabtheiln auf Mitt⸗ 
en — „November dieſes Jahres, in den 
ola 
für den 1. Bezirk im Schulhauſe Roſengarten 15/16, 


2. ifd 

| i- gie die 1. Bählernbtpeitumsmdohaunishofe 
tag, den 17. November dieſes Jahres, 

in der Aula des Fang Wilhelm⸗Real⸗Gymmaſtums, 


Eliſabethſtraße Nr. 
Der Magiſtrat. 


Bekanntmachung. 
Bei der ſtattgehabten Auslooſung der für 1892 zu 
Ulgenden Kreis⸗Chauſſeebau⸗Obligationen des Kreiſes 
Greifswald ſind folgende Nummern gezogen worden: 
g „ und 2. Emiſſion. 
Littera A. 71, 138, 142, 144, 177, 222, 259, 294, 
304, 315, 348 über je 600 Mark. 
Littera B. 37 über 300 Mark. 
Emiſſton. 
Littera A. 77, 79 über je 600 Mark. 
Littera . 49 über 300 Mark. 
4. Emiſſion. 
Littera B. 9, 5 114, 208, 232, 266 über je 


600 Mar 
Littera C. 200 über 300 Mark. 
Littera D. 80 über 150 Mark. 
5. Emiſſion. 

Littera A. 1, 63, 90, 178 über je 1000 Mark. 

Litte a B. 19 über de 500 Mark. 

Littera C. 88, 107, 116 über je 200 Mark, 
welche den Beſitzern mit der Aufforderung hiermit ge⸗ 
* werden, den E vom 2. Januar 

1893 ab gegen Rückgabe der Obligationen und der 
Zinskoupous der ſpäteren Fälligkeits⸗Termine, ſowie 
der Talons bei der Kreis⸗Kommunal⸗Kaſſe hierſelbſt in 
Empfang zu nehmen. 

Von den in früheren Jahren ausgelooſten Obliga⸗ 
tionen ſind noch nicht ein ae en: 


. * * 


3. Emiſſion. 
1 Littera B. Nr. 23 über 300 Mark. 
1 miſſton. 


Littera A. Nr. 26 und 28 über je 1000 Mark und 

Littera B. Nr. 45 über 500 Mark. 

Die Inbaber derſelben werden zur Vermeidung wei⸗ 
terer Zinsverluſte zur ſchleunigen Einlöſung wieder⸗ 
holt aufgefordert. 

Greifswald, den 25. Juni 1892. 


Der Landrath. 


2 Graf Behr. 


Torfverkauf 
Kruge zu. Carolinenhorſt 


am 7. und 21. 
„ 5. und 19. Dezenter d. J. 
jedesmal Vormittags 9 Uhr. * 


Der Königl. Torfverwalter. 


Verkauf eines Bampfbaggers. 


Der im Jahre 1834 erbaute Dampf⸗Eimerbagger 
„Maaßen“ ſoll verkauft werden. Die Verkaufsbedin⸗ 
gungen liegen im Geſchäftszimmer des Unterzeichneten 
aus, werden auch auf Verlangen gegen portofreie Ein⸗ 
fendung von 1,20 „46 Schreibgebühren überſandt. 
g verfiegelte Angebote mit der Aufichrift 
* er Maaßen“ werden vom Unterzeichneten bis zum 
November d. Js., Vormittags 11 Uhr ent⸗ 
— genommen. 
Swinemünde, den 25. Oktober 1892. 


Der Hafenbau-Inſpektor. 
Eile k. 


Kirchliches. 

In der Schloß kirche: 
Dienſtag Abend 6 Uhr Bibelſtunde: 
Herr . Brau dt. 
Scharnhorſtſtr. 8, Hof part. 
Dienſtag Abend 8 Uhr Bibelſtunde: 

Herr Stadtmiſſionar Blank. 
ebalnguſtaſtr. 48 part. (Konzerthaus): 
dummen Dienſtag Abend 7½ Uhr Evangeliſations⸗Ver⸗ 
lich enge en Grams. Jedermann iſt freund⸗ 


Hale (im Saale der Anſtalt): 
Mittwoch Abend 7°/, Uhr Bibelſtunde: 
Herr Paſtor Deicke. 


ZI. eri, 
pract. Zahn- Arzt. Breiteftrahe 0 3 
. de ne 

. täglich 89 8 — 


im 


| 
| 
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ſind von größter Tragweite und von unberechenbarer Folge für die geſammte 
innere Entwickelung unſeres Vaterlandes; dieſelben werden daher für die weiteſten 
Kreiſe das größte Intereſſe erregen. Allen denen, welchen daran gelegen iſt, 
umgehend einen ausführlichen Bericht über dieſe Verhandlungen zu erhalten, 
empfehlen wir ein Abonnement auf die 


EN zweimal täglich N 
„Stettiner Zeitung“, 


deren Abonnement pro November 50 Pf., mit Trägerlohn 70 Pf. beträgt. 
Gleichzeitig machen wir darauf aufmerkſam, daß wir durch ein eigenes Bureau in Berlin 
in der Lage ſind, die neueſten Nachrichten über wichtige Ereigniſſe 
umgehend mittheilen zu können. 


Die Redaktion der Stettiner Zeitung. 


Daheim 


Zum Beginn des neuen Jahrgangs am 1. Oktober 1892: 
Probe Hummer gratis in allen Buchhandlungen. 


Den Jahrgang eröffnet der groß angelegte vaterländiſche Roman: 
eue Bahnen von Ernſt Remin. Gleichzeitig erſcheint: Pawils 
Lauronat von Eruſt Wichert, eine ergreifende Erzählung aus 

den littauiſchen Volksleben. 

o Demnächſt ſchließen ſich u. a. an: Joachim v. Dürow: Herrin 
von Rothenſtein. — Ilſe Frapan: Das Undeert. — Anton u. 
Perfall: Jack. — H. b. Schreibershofen: Aus ä In⸗ 
quiſitionszeit. — Friedrich Jacobſen: Dürhuus. 


Wöchentlich eine reich illuſtrierte Nummer mit den Beilagen: he RR: 
Zeit — für die Zeit Heine iuuſtr. Zeitung) eitung) grauen · Hahelm u. Hausmuſik. 


Preis vierteljährlich 2 M., auch in in breiwöchenilichen Heften a 50 Pf. 
Abonnement durch alle Buchhandlungen und Poflämster. 


Jaheim 


Mittwoch, den 2. Novbr. 1892, Abends 7½ Uhr 
im großen Saale des Sonzerthaufes: | 


Wohlthäligkeils- Konzert 


Scanenvereins „Oberwitz“, 


zum Beſten der Weihnachts⸗Beſcheerung für die Armen 
des Bezirks unter gütiger Mitwirkung der Opern⸗ 
ſängerin Fräulein Senif macher, des Fräulein 
Alexander, des Herrn Kapellmeiſter Grimm, 


uns mit Geſchenken unterſtützen zu wollen. Wir 
wenden uns an alle Freunde ſowohl in der Stadt, als 
auf dem Lande, die unſer Beſtreben gütigſt unterſtützen 
wollen, mit der Bitte: 
1; Um Handarbeiten, 
2. um Gaben aus den kaufmännischen, induſtriellen 
und anderen Geſchäften, 
8. um Naturalien, z. B. Wild, gebackenes und ein⸗ 
gemachtes Obſt, Spickgans, Hülfenfrüchte, Wein ꝛc. 
Die unterzeichneten Damen ſind gern bereit, jede 
Gabe in Empfang zu nehmen. Vom 29. November 
ab bitten wir die Gefchenfe unmittelbar in das Lokal 
der oben genannten Ka ino⸗Geſellſchaft zu ſchicken. 


hat, des Opernſängers Herrn Adolf Berndt, des 
Pianiſten Herrn II, Bust, fo 


Frau Sehroeder-Choloupka und geſchätzter 


Der Vorſtand des Frauen⸗Vereins der] Dilettanten. ern 
hiefigen Guſtav⸗Adolf⸗Stiftung. 1) 8. Nocturne Es-dur f für Violine v. Chopin. 
von Puttkamer, im 5 204. un. mit Klavier v. * 
eig 2 a 5 Platz, b. Marienlied Damen⸗Quartette 5. F. Hiller. 
1. Lon Köller Schillerstr. 12, c. Morgengeſang v. F. Hiller. 
M. Kühnemaun, i 20, 3) a. Das Zauberlied v. 95 . 
„Ludendorf, Moltkeſtr. 9 elmund. 


b. Das Lorbeerblatt 
9 Herr A. Berndt. 
Rondo, Es- dur v. Chopin. 
Herr H. Rust. dep 
Arie der Leonore aus „Fidelio“ v. L. v. Beethoven 
Fräulein Schiffmacher. b 


6) a. Künftig. Frühling 


b. i rad nit 8 v. Oelſchläger. 
hu 


7) a. Wie das Kind, wenn's geweint hat v. Heegewaldt. 
b. Könnt' ich die ſchönſten Sträuße 
v. Draeſeke. 


winden 
v. Stigelli. 


„Maſche, Frauenſtr. 34, v. Oertling. 


„ Yiübel, Falkenwalderftr. 88, 
8 Pötte Jakobi⸗Kirchhof 2, 
Ch. Potter, Königsplatz 1 
M. Richter, Bismarckſtr. 
F. von Sommerfeld, Elfabetöfke. 21. 


Das Amerikan. Zahn-Atelier hat 


Telephon-Anschluss 380. 


Sprechstunde jederzeit, auf besond. Wunsch 

Besuche im Hause der Patienten, Früher Kohl- 

markt 1, jetzt Papenstr. 4-5, geradeüber 
Jakobi- Kirche. 


4) 
5) 


c. Iſolinen⸗Walzer 
Fräulein Alexander. 


Dr. of D. S. Scheffler, |» Scherzo b. H. Rust 
in Amerika staatl. approbirter Zahnarzt. Herr H. Rust. 

9) a. Von ewiger Liebe 1 

b. Meine Liebe iſt grün! v. Brahms. 


Fräulein Scehiffimacher. 
10) Terzett aus dem Nachtlager von 
Granada 


Orts-Krankenkasse I 


Unſere diesjährige 


II. ord. General-Verſammlung 


findet am Freitag, d. 4. d. Mis. Abends 9 Uhr, 
im Reſtaurant Will. Düge, Breiteſtr. 11, ſtatt. 


v. C. Krentzer. 


Der Bechſtein'ſche Konzertflügel iſt von Herrn Kom⸗ 
miſſionsrath Wolkenhauer gütigſt zur Verfü⸗ 
gung geſteilt. 


welcher gütigſt die Begleitung der A übernommen 


e Schülerinnen der B 


— ſtraße 


Tagesordnung: 
1. Wahlen zum Vorſtand. 
2. Wahl der Rechnungs⸗Abnahme⸗Kommiſſion. 
8. Beſchlußfaſſung über Beitritt der Kaſſe zum 
„Verbande Stet iner Orts⸗Krankenkaſſen“. 
Im Anſchluß hieran 


außerord. Geueral -Verfammlung. 


gesordnung: 
3 (Geſ. = 10. 4, 92). 
Der Vorſtand. 
V.: L.. Varchmin, 


Tiſchlermeiſter u. Leichen- 
9 kommiſſar, Zabelsdorfer⸗ 
40, gegenüber ke Lukaskirche, empfiehlt ſich 

zur Beſorgung ganzer Begrübniſſe zu ſoliden Perl 


r F. Böhm 


Wir bitten ebenſo freundlich als 3 zu dem 
am 30. November und 1. Dezember d. Is. in den 
Räumen der Neuen Kafino « Geſellſchaft, ga 
Lindenſtr. 1a ftattfindenden Bazar zum Beſten des 
Frauen⸗Vereins der Guſtav⸗Adolf⸗Stiftung hierſelbſt 


Billets a 4 1 iu den n der 
Herren E. Simon u. P. Witte, 


Epangeliſcher Atbeiter⸗Verein. 


Mittwoch, den 2. d. Mts., Abends 8 ¼ Uhr 
Rohrer’ihen Lotal, Guftad » Adolfſtraße: mil 
glieder-Berfammlung. 1; et des Herrn Re⸗ 
— — ee 2. When jr 

er erun . eilungen des rrn 
Vikar Melhern über: Sein € Grlebmife als 
ehe Krankenpfleger während der Cholera · 
* an in Lee 8. ge 

lieder eingeführte Gäſte find 


Der Borſtand. 


ee 


Jahn⸗Atelier 


für Damen und Kinder 


von Nelene Ullrich, 
jetzt 5 48. 


Eiuſetzen k ne, Plomben ꝛc. 


Credit-Ferein zu Stettin. 


Eingetragene Genoſſenſchaft mit beſchränkter 


galt aftpflicht. 

Errichtet im Jahre 1861. 
Umſatz 1891: 28 Millionen Mark. 

Haftſumme für jedes Mitglied 1000 Mark. 


Der Verein vermittelt für ſeine Mitglieder den 
Conto-Current⸗, Jucaſſo⸗ 


Discont⸗, Yombarbd-, 
und Effetten⸗Verkehr. 


Depofiten- u. Spareinlagen werden auch von 


8 angenommen. 


Aufnahme neuer Mitglieder täglich während der 


Kaſſenſtunden von 9—1 u. 3½%—5 Uhr im Bureau, 

gi 5. 
ede gewünſchte Auskunft ertheilt bereitwilligſt 
Der Vorſtand. 


Hamburg⸗Amerikaniſcht 
Packetfahri⸗Actien⸗Geſellſchaſt. 


Directe Poſtdaupfſchiffahrt. 


Stettin. Ale Vorl. 


Billige < ſlegun a ae Ben — 
Ab — — und Nor 5 — 


D. Gothia, Kapt. v. Baſſewitz, 8. November. 
D. Grimm, „ Schwauer, 15. November. 
D. Polaria, „ Buſch. 22. November. 
D. Italia, Reuter, 6. Dezember. 
D. steinhöft,, Wörpel, 20. Dezember. 


m. uöfunft wegen Fracht und Ga age ertheilen 10- 


hannsen & Mügge, Stettin, llnterwiek 7, 
ſowie die Agenten ad. Sumdim, 
— Eberstein, Gartz d. O. Nr. 1517. 


Spramhinde fei Grundlag' Deinem Wiſſen, 
Berſelben ſei zuerſt und ſei zuletzt . 
cker 


Das 


— geläu 

3 „nelänfine Sprechen 
Schreiben, Leſen und Verſtehen der eng engliſchen 
und franzoffſchen Sprache (bei Fleiß und Aus⸗ 
dauer) ohne Lebrer ſicher zu erreichen durch die 
in 39 Aufla en vervellk. Orig.⸗Unterr.⸗Briefen 
U. d. 2 Touſſalnt-⸗Dangenſcheidt. Probebriefe 


ee RER TIER Verl.-B., Berlin, 
SW. 46, Hallesche Str, 17. 
Wie der Proſpekt durch Namensangabe 
nachweiſt, haben Viele, die nur dieſe Briefe (nicht 
mündlichen Unterricht) benutzten, das Examen als 
Lehrer des Eng lichen und Franzöſiſchen gut 
beſtanden. 
CCCCTCTCTCTCCTCCTCTT ET EETN 
Wein⸗Auktion. 
Dienſtag, den 1. November, Vormittags 10 Uhr, 
werde ich Frauenſtraße 53, Eingang Junkerſtraße, 
aus einer Weinhandlung Reſtbeſtände von 
ta. 500 Flaſchen franzöſiſchen 
Nothwein, Portwein, ſüßen 


Ungarwein u. a. Sorten Weine 
verſteigern. Wilhelm Schwendy, 
vereideter Makler. 


Vorausſichtlich in den 
nächſten Tagen 


werden aus dem am 28. Oktober 9 Papenwaſſer 
durch Kollifion verunglückten 


holländiſchen Dampfſchiff Mereurlus 


große Quantitäten vom Mittelmeer und von Holland 
angebrachter Waaren, insbeſondere 


Caffees, Bofinen, Sämereien 


wegen Beichäbigung am Bollwerk hierſelbſt öffentlich 
meiſtbietend zur Verſteigerung gelangen. Näheres wird 
bekannt gemacht werden. 


Neuste Badeeinrtg. Preis 38 Mark. 
L. u. Weyl, I Berlin 14. Zeiehnung etc grat 


Margarine, 


Erſatz für Naturbutter. 


Süßrahm⸗Margarine FF 


a Pfd. 0,55, 0,65, 0,75 % 
Für Wiederverkäufer und Bäcker zu Fabrikpreiſen. 


Moltkeſtraße 3, 


————— — \ m: Vet Gm 
| . .. ——— . —„—„4 


Falkenwalderſtraße 11, — — D 


Otto Getischalk, 


Greifenhagen. 


ı 


in ganz neuen Muſtern und hoch⸗ 
feiner, eleganter Ausführung von 
Mk. 1,00 an. 


R. Grassmann, 
Kohlmarkt 10. 


ferdedecken 


in allen Arten, 


auch gefüttert 
vorräthig, 
empfehlen billigſt 


Gebruder Aren, 
Breiteſtraße 38. 


1 


A. Schwartz, Stettin 
Klosterhof 8. 
Sau- und Kunstsohlosser®el 


Geldschränke 
»sue und gebrauchte 
gute Fabrikate. 


Cassetten 
Copirpressen. 


Oberhemden 


mit den einfachſten wie feinſten Ein⸗ 
ſätzen fertigt nach Maaß, tadellos 
figend, zu den billigſten Preifen. 
Ferner empfehle mein ſtets reich 
haltiges Lager der neueſten Formen in 


Era vatten, 
Kragen 
und Manfchetten. 


C. Drucker, 
Mönchenſtr. 19. 


Braut⸗ u. Silberkraͤnze, 


Brautſchleier u. Beduinen, 

Muyrthenblüthen, Blätter und Knospen 

bekanntlich größte Auswahl zu billigſt feſten 
Originalpreiſen. 


Oberhemden, Chemiſetts, 
Kragen, Manſchetten, 
Shlipſe, „ 

zu 5 billig 57 Preiſen 


ki hlenthal, 


se 2 Pelitan⸗Apotheke gegenüb. 


Suche für meinen Sohn unter beſcheidenen Anſprüchen 
Stellung im Comtoir einer Handelsmühle oder Ge⸗ 


reidegeſckäft Derſelbe iſt mit der Buchführung ver? 
raut; Primaner eines Realgymnaſiums. 
H. Bergmann, 
Kuriad bei Lautenburg, Weſtpreußen. 


Für unſere Eigarren: Fabriken 
ſuchen wir zum 1. Januar für Branden⸗ 
burg, Pommern, Oſt⸗ und Weſtgreußen 
wo wir gut eingeführt ſind, einen tüch⸗ 
tigen Reiſenden bei bohem bat 
— 


und Gewinnbetheiligung. 
Inis & Ce. in — 
Gegründet 1800 


auf eine erſte Kraft pofl 
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Die Frau des Photographen E., Bellevueſtr. 16, it 
geit ca. ſechs Monaten von ihrem Manne, der hier 
keinen Erwerb fand. verlaſſen, und ſteht ihr die Auf⸗ 


2 ——ͤ ſechs Kinder von 9 bis 2 Jahren alt zu ernähren. 


ir beſchäftigen ſie ſeit einiger Zeit mit Konfektions⸗ 
arbeit, aber trotz angeſtrengteſter Thätigkeit reicht ihr 
Erwerb kaum aus für nothwendigſte Nahrung. Die 
„Frau iſt eine ſehr ſparſame, überaus thätige Perſon, 
And unverſchuldeter Weiſe mit % 92 rückſtändiger Miethe 
in ſo bedrängte Noth gerathen, daß ihr ſämmtliche 
Habſeligkeiten auf Veranlaſſung des Adminiſtrators .. 
abgepfändet und in einigen Tagen verſteigert werden 
Be und ſteht ihr außerdem die Exmittirung bevor. 

in anderer Wirth nimmt ſie alsdann ohne Beſitzthum 


nicht auf. Die Aermſte iſt daher mit ihren vier kleinen 


Lindern dem Elend gänzlich verfallen, wenn nicht durch 

Edelgeſinnte ihr Hülfe wird. Es wird um fleundliche 
aben dringend gebeten. 

Die Expedition nimmt ſolche gern entgegen. Die 
erren N. Mohensteln Söhne ſind gerne 
ereit, Anskunft über die Frau zu geben. 


— * 
Jamilien⸗Anzeigen aus anderen Zeitungen. 
Verlobungen: Fräulein Franziska Jülich mit Herrn 

Hermann Streich [Grimmen — Loitz. — Fräulein Anna 

Hart mit Herrn Volkmar Zühlsdorf [Stettin — Duche 

row]. — Fräulein Margarethe Herrmann mit Herrn 

William Kuöpfke [Swinemünde]. — Fräulein Alma 

Peters mit Herrn Guſtav Mattern Swinemünde 


orn]. 

Sterbefälle: Frau Albertine Jaßmann [Stwine 
münde]. — Frau Emilie Badeſtein [Bergen]. — Fräu⸗ 
lein Eugenie Barnewitz Greifswald]. — Herr Friedrich 

ietſchmann [Greifswald]. — Herr Hellmuth Schwanz 

irzevitz und Bergen]. — Herr Karl Krüger [Streigig]. 


Die Bıhnhofswirthichaft Jgedickendorf in der An⸗ 
ſchlußſtation der Nebenbahn von Wriezen, an der Strecke 


Voietnitz⸗Königsberg Nm. ſoll vom 1. Dezember d. J. 


ab verpachtet werden. 

Die Ausſchreibungsbedingungen nebſt Vertragsbe⸗ 
ſtimmungen, welche zum Preiſe von SO Pfg. für die 
Ausfertigung von uns bezogen werden können, ſind 
ausgefüllt und unterſchriftlich anerkannt, poſtfrei und 


verſiegelt mit der Aufſchrift: 


„Angebot auf Pachtung der Bahuhofswirthſchaft 
1 in Jaedickendorf“ 
bis zum Termin Montag, den 14. November, Vor⸗ 
mittags 11 Uhr, au uns einzureichen. 
Die Verpachtungsbedingungen liegen außerdem wäh⸗ 


rend der Amtsſtunden bei unſerem Bureau⸗Vorſteher 


hierſelbſt, Vorſtadt 14, zur Einſicht aus. 
Zuſchlagsfriſt 14 Tage. 

Glogau, im Oktober 1892. 

Königliches Eiſenbahn⸗Betriebsamt. 


Weber's Vorbereitungs-Schule 


für die Postgehülfen-Prüfung 
Stettin, Deutschestr. 18. Prospekt frei. 


— 


et 


offerire billigſt ex Kahn. 
F. Bumke. Oberwief 76/78. 


Nen eröffnet! 


3 Jahre Garan 


Pa. Steinkohlen 


Telephon 441. 


„Stets scharf! 
2% Kronentritt unmöglich. 


Das einzig Praktische 
für glatte Fahrbahnen, 


Preislisten und Zeugnisse gratis 
und franco, 


Leonhardt & Ca. 


Berlin, Schiffbauerdamm 3. 


Neu eröffnet! 


Ludolf Schöne, 


Uhrmacher, obere Breiteſtr. 69. 


10 


Erſtes und größtes 


Special⸗Geſchäft 
Uhren 


für uur 


und 


gang von 


Neuheiten. 
NB, 


“178 
str Sci, 2 * Waare 


bei Vermeidung jeden 


er 


der Uhrmacherei zu bieten 


mir gekaufte Ahr. 

„2. Artikel 
nns * ſämmil. Paris. 
Spezialität für Herren und Damen verſeude 


Uhrketten. 


Reichhaltigſte Auswahl 
am Platze. Täglich Ein ⸗ 


Beſonders mache 
darauf aufmerkſam, daß ich 


nur neue tadelloſe 


zum Verkauf bringe, und 


weiteren Nebenhandels bin 
ich im Stande, das aller⸗ 
denkbar Billigſte und Vor⸗ 
theilhafteſte auf dem Gebiete 


t 


Gustav Graf, Leipzig. Ausf. illuſtr. 


Preilsliſte g. 20 „ in verſchl. Convert. 


Fenerzünder, 


Nürnberger Lebensverſicherungs⸗Bank. 


100 Stück 40 Pfg., 


Louis Sternberg. 


empfiehlt 


5 Actiencapital: 3 Millionen Mark. 

e Bauk gewährt unter ſehr liberalen Bedingungen und gegen billige Prämien Lebens⸗, Au ſteuer⸗ 

Militairdienſt⸗, Renten- und Unfall⸗Verſicherungen jeder Art. b 8 N 
Näheres durch die Direction der Bank in Nürnberg und deren Agenten. 


VI. Weseler 


Ausschlesslich 


stempel verschen, empfiehlt 


wer 


Geld-BLotterie 


Gewinn-Zichung am 17. Novembör 189, 


teldgewinune ahne Abzug zahl 
Loose % 3 Mark (11 Loose = 30 Mark) mit Deutschem Reichs- 


bar. 


Carl Heintze, 
Berlin W., Unter den Linden 3, 


Rob. Tin Schröder 0 


Stettin und Lübeck. 


Für Porto und Gewinnliste sind 30 Pf. beizufügen. 
Versand der Loose auch unter Nachnahme. 


Gewinne: 
1 zu 90000 = 90000 M. 
1 „ 40000 = 40000 „ 
1 „ 10000 = 10000 „ 


faoffen, neue und gebrauchte in größter Auswahl, B E 
79 233 (3000) 323 40 83 480 518 728 836 85616 


2 Echtfarbige ſchwarze } 
waſſerdichte Pferdedecken 


in weicher guter Qualität, gefüttert, als Erſatz & 
für Lederdecken 130x140 cm. à 7,50 % per 


decken in verſchiedenen Größen, auch gefüttert f 
von % 4,— bis Ab 10,—. 5 1 
Waſeerdichte unverſtockliche Pläne 
in jeder Größe pro Meter von % 1,60 bis R 
2,75, Säcke zu Korn, Mehl, Kartoffeln, Dünge⸗ 


Strohſücke geſtreift und glatt, Hückſelſäcke ꝛc. 


tie für jede bei 


Sackband und Bindfaden offerirt zu billigſten F 

2 Engros⸗Preiſen 

Adolph Goldschmidt, 
Reue Königſtraße 1, 

Säcke- und Plan- Fabrik. 


PAR X ee 


2 
me; 2 


amen⸗ und Kinderkleider 
werden gutſitzend und billig angefertigt 
Langeſtr. 45, 2 Tr. links. 


Centralhallen, 


Heute Dienſtag u. Folgende Tage: 
Gänzlich 
neues Programm. 
FThalila-AHheater. 


Heute Dienſtag; Erſtes Auftreten des gänzlich 
neu engagirten Spezialitäten⸗Perſonals. 
Attraktions Nummern allererſten Ranges. 


U. A. NAlss Josepha u. Piste. Ebirhardy.| 
Großartige Leiſtungen in der Luftgymnaſtik. Ohne one | 


kurrenz! Vom Hieichshallen⸗Theater in Wiesbaden. 
Fräulein Eezelka Gerbes, Solo- u. Verwand⸗ 
lungstänzerin. Bei offener Scene und ohne den Tanz 
zu unterbrechen, perwandelt ſich die Dame 44 Mal. 
Geſchwiſter Lily und Lolla Moro, die 
ſeſcheſten Geſangs⸗Duettiſtinnen der Jetztzeit vom 
Milano⸗Theater in Florenz. Fräulein Wa mme 
Meinhardt, hervorragende deutſche Soubrette vom 
Cryſtall⸗Palaſt in Leipzig. Frl. Gerda Lind, 
berühmte dänische Soubrette. Zum 1. Mal in Deutſch⸗ 
land: Matr. Henry Roseherry. Noch nie 
gefchene Leiſtungen am Trapez u. ſilbernen Ketten. 
Neu Fir Deutſchl. Sämmtl. Nummern find gäuzl. neu für 
Steltin. Reengagirt: Die brillante Bravouxſäugerin Frl. 
Erna von Scharfeneck u. die vorzüglichen Geſangs⸗ u. 
Charakter⸗Duettiſten Geſchw. Natale u. Pepi 
Marzott. Donnerſtag nach der Vorſtellung: Extra⸗ 
Tanz⸗Kränzchen. Näh, die Plakate an den Säulen. 


Bellevue-Theater. 


Direktion: Erl Schlimmer. 
„Dienſtag, den 1. November 1892: 
Volksthümliche Operetten⸗Vorſtellung bei kleinen 
Preiſen (Parquet 50 Pfg.). 


Orpheus in der Unterwelt. 


Burleske⸗Oper in 4 Akten v. J. Offenbach. 
Mittwoch, den 2. November 1892: a 
1. Gaſtſpiel Cr gene. 5 Hofſchauſpieler 
vom Hoftheater in Dresden. 


Stick, Wollene und halbwollene Pferde⸗ 15 


558 68 95 605 


. 20160 284. 354 519 40 631 740 (8000) 68 88 141 (500) 74 
828 938 71249 330 84 501 89 666 745 821 60 882 


8.241 338 76 456 643 55 61 
682 368045 70 257 (500) we 868 989 27006 


91 535 28160 (3000) 320 410 50 52 90 608 844234 442 80 598 642 700 24 38110 282 92 487 


77 905 24 23038 57 89 108 17 50 231 50 86 445 
6500) 69 591 798 832 933 81 24266 343 68 85 
493 599 637 64 70 777 865 (1500) 983 25091 


448 86 516 700 834 940 26032 52 208 81 303 
76 840 22090 115 236 305 22 (1500) 
432 625 829 51 78115 429 52 538151 607 
24 796 927 28010 307 15 (3000) 484 540 
702 3 809 45 92 952 63 (1500) 
845128 320 31 430 512 30 56 628 740 963 64 
81060 185 219 72 301 440 536 39 40 768 885 


65000) 976 82229 48 507 13 693 866 83152 62 


62 244 52 553 83 (500) 974 84028 31 (5000) 54 
42 79 91 193 (1500) 475 546 (1500) 624 711 


8 88178 84 328 99 532 58 79 659 878 96 (300) 


82080 278 432 54 63 75 585 630 53 720 56 88 
88149 276 387 437 49 551 675 745 847 951 
89111 296 361 499 566 75 852 

8029 53 152 245 355 73 453 66 97 (3000) 
603 865 991 92034 42 141 52 496 521 (300) 99 
694 52102 233 57 446 520 627 59 792 823 966 
90 93030 174 89 307 84 420 78 507 82 626 94 
06 980 94072 167 290 514 57 605 92 (5000) 791 


509 77 726 56 85 812 39142 58 435 506 328 

40100 30 231 85 340 53 69 416 50 555 (1500) 
656 94 724 48 967 41034 147 343 91 547 681 847 
42015 141 61 (500) 68 204 468 39 934 61 43 241 
318 495 87 703 802 995 44110 51 95 (1500) 331 
540 649 (500) 763 69 915 45096 222 57 370 72 
74 557 615 989 46015 79 238 53 406 514 (500) 
730 (1500) 839 939 47076 129 251 312 419 570 
89 657 77 768 91 818 95 905 90 48167 334 35 
405 619 36 (5000) 83 87 713 35 839 67 911 87 
405141 356 404 92 683 

30122 39 (500) 61 258 516 35 744 86 908 
(300) 27 87 54009 160 75 247 365 577 (1500) 
616 718 23 49 889 926 52010 66 107 330 574 
95 665 67 782 53076 300 6 52 532 633 (300) 715 
919 57 54004 (300) 34 73 544 58 59 675 789 828 
82 53035 134 38 72 433 61 536 89 740 937 
56211 65 (3000) 528 88 743 53 (1500) 943 
52081 169 264 442 66 712 83 87 844 45 997 
58011 35 129 91 218 24 40 (300) 412 625 95 
825 8005 972 89130 (300) 354 (500) 505 690 

[9] 
3002 (300) 14 63 135 65 84 424 552 90 688 


831 945 942 46 95006 185 223 31 39 72 410 17 719 52 817 84031 84 96 145 83 414 73 559 652 
526 654 804 918 29 92 36067 (300) 157 393 (500) 755 801 70 923 48 86 82023 74 120 68 


533 742 891 92004 (3000) 110 35 56 319 29 75 
450 67 606 26 837 83 (300) 918 66 98048 108 
276 551 82 620 (500) 708 66 923 74 89 99236 
91 339 63 521 24 33 78 664 89 (300) 769 

76 92 

100,50 (500) 209 42 457 537 799 823 35 67 
904 45001 221 327 67 420 23 (1500) 83 643 
767 808 90 917 162076 146 83 186 469 509 55 
713 62 807 969 83 403099 264 301 62 66 70 89 
(300) 421 57 66 508 617 63 870 90 895 905 
A 00 7 (3000) 335 45 701 933 72 103079 
164 88 450 (1500) 514 676 (3000) 791 822 989 
296689 96 104 233 318 31 426 518 28 35 39 68 
690 845 63 957 402041 68 128 96 220 39 61 547 
65 72 86 786 812 18 75 905 17 33 108061 
(3000) 149 257 370 488 507 629 44 710 816 915 
957 f 015 752 900 7 9 

10105 207 25 331 416 51 67 96 649 54 88 
704 810 82 94 901 47 61 77 111091 132 342 57 
404 (3000) 581 55 689 733 42 (300) 44 (300) 92 
833 958 418036 76 330 433 606 (300) 782 858 
423027 159 91 242 510 96 624 (300) 760 856 63 
988 244177 256 326 (500) 448 596 869 971 
18015 50 221 (300) 79 308 401 532 65 778 79 
146027 64 176 78 280 729 54 58 904 147055 
85 135 40 (500) 264 337 661 750 91 802 36 
248010 129 274 337 38 (500) 79 426 777 823 95 
984 419112 353 424 27 739 777 86 844 

1269068 136 57 277 425 642 69 795 991 96 
221921 82 180 382 666 76 794 849 488000 167 
394 417 692 711 52 815 16 40 48031 89 131 61 
89 (1500) 238 (3000) 408 644 743 875 (300) 991 
12.4065 191 228 393 467 93 507 8 680 52 74 795 
818 92 984 425032 159 82 276 364 78 507 714 
54 841 990 198021 82 203 67 476 708 30 832 97 
924 52 127105 59 312 454 72 (1500) 530 36 50 
72 639 80 803 37 028043 97 209 17 392 448 507 
2 63 66 762 67 189074 89 91 256 60 507 29 
71 923 a 

130013 333 68 557 68 75 97 940 131051 55 
78 (1500) 317 406 5.9 602 (5000 727 28 80 802 
67 488223 321 406 8 27 69 850 947 87 443019 
341 466 93 484167 247 (3000) 448 507 817 885 
138100 26 234 55 64 346 94 523 (300) 772 946 
136001 181 240 365 569 720 (500) 882 97 979 
84 437018 97 253 85 369 497 550.615 706.2820 


\ 


765 98 852 931 53 72 74 83093 103 209 (300) 


407 606 (3000) 25 977 84051 113 50 (300) 268 


(3000) 95 356 470 551 764 807 19 94 903 63 


45080 37 144 83 278 340 96 479 534 67 86 617 


19 (1500) 14 703 11 85 805 73.74 939 66005 


220 61 463 760 771 67203 18 49 563 72 602 46 


81 849 962 75 88057 173 225 89 677 809 976 
031 54 114 85 43 (300) 207 75 451 919 29 
451 565 919 29 49 
0 112 236 335 654 71 832 94 939 25140 213 
95 899 557 758 72 765 912 78019 44 290 
320 59 460 (300) 81 626 787 95 881 
940 56 23094 481 622 833 24016 100 64 
(3000) 219 616 56 802 84 23024 189 213 (3000) 
337 428 85 621 83 (3000) 93 (300) 720 997 
28125 57 87 224 409 11 (1500) 626 40 408 81 
93 956 27018 151 220 74 87 462 710 64 (300) 
90 809 38 28151 (1500) 287 466 585 606 40 814 
d. 958 61 29010 55 84 293 477 515 (1500) 718 
87 974 
80250 69 73 383 (3000) 752 92 841 928 91 
81028 81 218 348 (3000) 456 70 704 45 61 62 
809 958 99 82126 402 30 (10000) 570 789 890 
83125 167 239 410 (1500) 42 552 730 42 848 
914 68 72 84198 (300) 355 441 504 615 (3000) 
722 64 (3000) 403 909 10 83022 129 35 39 53 
85 256 465 98 (500) 522 885 (500) 89 88197 
(500) 208 355 60 443 510 80 755 846 84 (3000) 
91 99 957 87 95 82057 81 460 89 54 65 91 509 
32 722 821 59 922 82 88108 65 84 85 250 376 
646 55 751 943 (5000) 89013 45 62 (3000) 162 
223 57 88 3924723 60 828 34 94 929 (300) 

90174 251 (500) 305 456.508 56 700 882 997 
91328 75 522 815 46 943 61 92120 35 203 28 
83 91 300 609 13 (300) 751, 843 82062 75 
(5000) 297 450 (3000) 97 501 66 728 817 50 86 
959 954002 318 19 474 (8000) 546 622 733 49 
801 59 85058 60 860 433 675 717 73 98063 65 
130 286 400 582 612 79 888 44 52095 143 46 
290 306 38 60 487 512 (500) 36 53 668 704 836 
(3000) 937 88107 78 239 352 71 94 408 89 629 
37 86: 922 99152 231 56 478 88 641 79 (1500) 
708 42 47 945 

150061 182 334 507 670 748 47 865 933 35 
77 489 (1500) 101 65 206 12.70 72 346 406 


ö N 0 51 89 946 68 70 438056 144 214 37 (500) 320 77.500 82 659 92 706 65 884 907 62 42033 
Novitäst Zum erſten Male: D , 487,550 980 
Der Volksfeind 333 (1500) 830 103048 140 258 465 762 936 44178 282 314 
b 8 0 (4500) 830 84 966 108018: 140. 208.405 760 986° Bat 
Charakterbild in 5 Aufzügen v. Memrik Ibsen. 14003 (5000) 129 405 13 20 29 514 40 3 74 509 59 593 80 11501 243 922 206022 18 188 
3 5 2 a 8 77 97 407 2 56 1 7 * 5¹ 5 1 340 2 
Dr. Otto Stockmann. Carl Wiene. 668 77 971 142033 62 161 242 56 386 505 44 55 413 38 852 4052316 (3%) 616 19 974 288080 


|  Gajtipielpreife (Parquett 4 M. 50 Pf.). 


941 142124 78 205 404 16 592 657 (500) 662 
680 143014 141 215 53 78 363 405 550 (300) 621 


95 146 70 225 312 538 839 49119 30 81 85 


1 „ 7300 J 7300 „ | 800 2 913 41 98 444004 20 87 102 78 84 91 237 (300) 91. 359 403 12 561 86. 759 89 99 
2 „ 5000 W 10000 „ Stadt- Theater 340 43 416 28 75 548 85 875 045138 50 91 213 855 (1500) 

4 „ 3000 W 12000 „ 0 * . 74 9 458 59 606 7 785 844 926 44 448001 56 1041 163 289 321 80 (500) 97 576 98 733 
8 „ 2000 84 16000 „Dienſtagz . 181 857 411 28 48 581. 59 (1500) 008 720.58. 50140. 806 dus, Maas m .ı7 20 40 
— 5 1. Gaſiſpiel d. Jrau Eels Gerster: 920 58 97 (1500) 249023 77 (300) 80 668 78406 538 56 636 37 59 780 800 5 78 
10 „ 1000 W 10000 „ CET b oh 8 ill 918 34 40 48151 58 216 (500) 305 53 573 95 148055 836 88 (500) 405 961 89 443079 96 99 
20 „ 500 — 10000, [Der Barbier von Sevilla. 704 44039 100 21 286 583 670 874 951 (300) 109 21 73 293 869 86 525 54 669 703 (3000) 808 
40 „ 300 = 12000 „ R Mittwoch: 150199 220 42 72 360 97 608 850 45121 214 24 90 84114 273 83 386 451 599 753 91 927 63 
300 100 = 30000 3. und letztes Gaſtſpiel der Frau 17 35 390 426 612 56 66 756 75 87493 949/44122 281 (5000 341 87 407 668 730 878 
n Franziska Ellmenweieh. [152098 257 82 306 50 403 638 935 488056 84 301 420 376 (1500) 424 25 586 645 794 142087 
„ 50 = 25000 „ Geier⸗Wall 415 81 892 918 31 484151 56 347 441 58 59 66 (500) 11264 281 322 420 512 645 99 753 915 60 
1000 „ 40 = 40000 „ Veier⸗ Wally. 171 520 (500) 709 92 871 084 253039 64 115 6672 128035 111 47 79 203 (300) 400 82 590 614 

1000 „ 30 = 30000 „ — — 23825 42 550 730 940 48006 88 161 339 67 495 724 820 954 119117 81 388 464 577 702 886 


2888 Gewinne — 342300 M. 


Norddeutscher Lloyd. 


Post- und Schnelldampfer 


n BREMEN 


Newyork 


Ostasien 


Anfragen adressire man: 


Baltimore 


Südamerika 


Australien 


Norddeutscher Lloyd, 


Bremen, 


Preisliſten unentgeltlich. 


40 Kisien Champagner. 


Marke Carte Blanche Charlier & Co. per Niſte von 12 ganzen Flaſchen 15.— 


oder Mattſeldt & Friderichs, Stettin, Bollwerk 


Paul Reuss. 
Artern (Prov. Sachſen) 


36. 


„  Biehungs:Pilte 


der 4. Klaſſe 187. Kgl. Preuß. Klaſſen-Lotterie 


vom 31. Oktober, 
Die Nummern, bei denen Nichts bemerkt iſt, erhalten 
den Gewinn von 210 Mark. 
Ohne Garantie.) 
A. Vormittags⸗Ziehung. 

3 126 311 77 810 1141 230 475 706 800 (300) 
2087 91 114 99 200 99 329 63 492 524 40 630 73 
93 788 (1500) 802 13 22 50 3045 233 325 41 
545 648 4014 (300) 179 270 341 60 (3000) 85 
548 54 (3000) 76 712 31 937 83 3028 56 148 
404 520 48 642 866 8089 116 294.655 95 818 
58 992 (300) 2072 91 130 249 94 555 647 96 
767 813 57 76 98 8035 38 116 281 459 556 615 
(1500) 25 65 756 846 50 75 934 42 9016 277 79 
507 621 71 715 65 885 (500) 901 

10248 455 91 653 763 66 79 87 938 14066 
(300) 205 361 565 602 706 55 819 953 83 (1500 
12017 79 218 332 420 59 503 (5000) 51 624 35 
67 75 77 759 (300) 936 13036 105 43 232 (300) 
377 424 80 534 675 87 839 14013 40 259 396 
406 503 81 613 99 782 825 70 45189 267 349 
582 726 871 16073 195 305 (3000) 441 568 605 
760 800 919 2040 41 258 82 342 45 515 636 
60 755 817 (1800) 60 921 52 61 (300) 69 (300) 
86 38010 41 249 437 5 2 621 767 817 26 19025 


53 60 616 62 718 849 70 981 98 


205568 730 876 (1500) 907 2058 134 259 72 


4500) 93 579 747 827 927 77 85 (1500) 22107 


33 274 (300) 302 37 49 71 424 555 85 702 831 


532 673 789 844 (500) 46 917 47 432043 106 
407 608 721 845 935 288012 157 272 93 344 
533 (1500) 61 625 756 858 87 943 51 85 94 
4159039 145 229 45 63 335 62 452 57 607 748 
821 44 (1500) ; 
180198 330 492 549 65 637 768 853 980 
187027 28 79 (1500) 344 507 53 (500) 36 80 
601 56 753 90 182051 (300) 64 168 90 392 437 
500 73 947 (1500) 99 483016 241 78 88 334 
401 (300) 918 677 780 846 264065 143 202 
(300) 86 360 519 56 628 780 984 488083 236 
388 523 54 83 694 736 56 60 868 921 466101 
51 72 252 318 433 59 467059 69 88 159 (300) 
374 462 84 669 788 902 468027 34 44 124 72 
216 42 343 96 445 543 601 80 761 984 (3000) 39 
43 55 469023 177 (500) 315655 410 78 (500) 
564 635 71 707 62 936 
8970008 71 147 85 201 465 501 697 703 42051 
135 (300) 457 58 66 558 97 (3000) 636 45 95 756 
8:9 976 83 87 122055 62 73 135 222 28 0% 
(3000) 471 500 3 80 (1500) 639 (1500) 853 921 
96 123058 62 69 128 518 (3000) 629 799 832 
300) 46 951 424027 40 83 108 28 238 52 378 
300) 88 449 95 541 87 91 740 851 945 128120 
80 207 13 348 55 435 58 62 586 737 836 929 40 
126024 188 273 323 426 35 117 647 52 709 
7088 90 283 316 482 560 622 66 749 845 
1500) 48 71 128096 98 125 317 473 92 641 58 
4050 108 593 (3000) 972 
180009 16 248° 337 670 96 (3000) 774 876 
48108 92 802 399 653 767 87 188139 534 722 
818 19 64 183235 39 71 301 11 14 477 (300) 


420221 308 53 519 40 657 707 35 914 15 25 
184173 567 92 655 760 925 122147 324 569 88 
89 829 959 423015. 19 00) 185 (3000) 245 421 
55 549 643-782 (500) 913 484093 239 70 309 
64 453 (1500) 70 509 741 912 61 88001 66 227 
336 63 25 430 962 128027 34 52 118 21 82 
344 401 501 34 (500) 91 609 (5000) 38 812 68 
933 1287117 45 304 506 602 817 46 (1500) 
128109 74 76 285 86 (300) 364 74 827 39 75 99 
129064 128 71 84 87 291 504 95 671 (500) 819 
978 

180209 86 (500) 377 78 81 737 849 939 88 
131077 91 107 42 238 74 802 535 805 965 84 
(5000) 132042 272 440 79 613 25 (1500) 722 
911 46 81 133076 87 225 329 73 438 525 67 99 
779 800 63 83 907 97 434106 546496 340 (300) 
561 88 717 19 69 (500) 72 135102 5 21 91 482 
712 94 800 960 188116 43 55 422 (300) 66 627 
45 779 97 (300) 819 969 237048 (300) 204 355 
419 86 (1500) 722 899 56 906 438008 51 (3000) 
223 359 590 604 28 40 61 771 969 83 (1500) 
eo 128 399 464 31 507 50 629 773 812 21 
187 93 

140062 181 267 82 95 373 571 79 722 977 94 
24000 157 (500) 334 416 47 53 518 54 675 850 
142292 477 591 711 833 (8000) 51 92 917 22 
13104 22 (300) 43 447 500 93 713 862 73 984 
63 044397 232 563 696 901 46 245125 (300) 30 
(10009) 425 520 608 760 892 943 446017 20 
176 (500) 488 91 549 631 880 247095 113 230 
35 47 477 554 (1500) 77 (3000) 658 
740 947 (500) 79 448048 245 68 327 29 450 


langjährige Spezialität: 


Viehfutter - Dämpfapparate 
in vorzüglichſter beſtbewährteſter 


Ueberraſchende Leiſtung. 


507 (500) 63 625 789 892 942 48 4031 260 84 (500) 68 J 8 688 es 484 5 088 88 
197 570 612 (1500) 88 N ee 216/84 821 (300) 
301 17 568 971 286647 77 159 830.86. 429 55| 25042 61 162 244 317 410 765 95 832 (30 
103 10.61 021.39 61 400 98.810 71 06 (00 93 438053 193.209 2 311 400 22 (800) 98869 
71 (500) 482081 136 73 213 82 309 63 434 75 797 925 (1500) 45 58 61 12081 83 142 67 
508 614 4) 78 821 74 977 188101 11 92 355 (500) 450 644 725 819 917 65000 153082 473 
474 81 717 51 189031 310 484 586 813 27 43 672 731 134024 43 98 137 375 400 15 74 516 
n. Nachmittags-Biehung. 608 712 56 57 253000 (800 214 89 304 66 


76 23243 86 442 (300) 43 702 48 74 897 98 
24043 197 220 471 85 624 53 (1500) 777 823 51 
123006 120 22 206 82 792 921 26287 302 710 
37 40 892 22276 445 658 88 943 93 28078 206 
9 63 (300) 527 (500) 636 833 80 (300) 29068 
136 242 53 412 636 (300) 98 709 15 19 70 886 
020 (3000) N > 

30905 146 342 415 551 635.77 774 910 57 
31065 155 211 70 329 65 420 29 62 582 628 836 


. 3001 { 33 932 48 158330 449 5 

Ausführung. 56 956 32094 96 189 300 98 481 503 80 51 63 1 8 172 225 930 1011 30 90 491 526 59 148 00 004 30 700 03.967 900 153338 120 » 210 

Probelieferung. % 33285 838 433 70 559 781_ 34125 58 60 (800) 926.92, 2030 59 180 (3000) 57 293.80 420 93 392 576 746 6489 808 75 953 158036 537 
200 358 44% 70 529 52 602 54 70 W018 231/058 86 92 638 50 829 33 91481 (500) 91 30604 759.877 946 47° 139002 206 9 466 80 554 


Langjährige Garantie. 
Rohrſyſtem des Keſſels behufs gründlicher Reinigung ausziehbar! 


Billige Preiſe. U 


0 


373 (1500) 402 540 86 (300) 654 701 46 76 824828 50 308 46 458 509 681 (500) 99 773 (500) 688 (1500) 790 94 884 975 
87 932 99 36034 267 (300) 413 655 759 69 911832 919 41 (300) 4081 89 98 316 21 67 69 405 455058 100 (3000) 39 246 541 68 86 752 56 
36 54 86 (300) 37012 359 85 406 34 79 542 61 583 675 86 995 3102 436 48 507 635 761 912)... 67 6 4 A he x 
(15 5 708 2 5 2 57 5 71 61 x 3 57 63 816 941 461331 468 598 (500) 659 86 
(1500) 45 708 38058 244 585 689 97 757 8210 64 81 6005 14 171 (300) 216 331 30 415 563,770 (1500) 77 462030 4200) 308 400 88 70 561 
82 38038 162 94 294 374 406 73 683 701 851 618 65 88 857 2030 66 94 124 272 374 86 423 (300) 666 720 908 17 4499988 111 79 80 50 
20033 316 520 601 727 801 973 91 (300) (3000) 88 510 20 870 940 8018 208 49 90 365 533 686 92 788 892 904 70 76 164 60 74 169 
44012 74 249 332 (300) 545 741 968 4228 507 41 72 716 39 944 52 W416 601 3 997 (300) 207 45 359 92 405 92 405 92 504 (300) 61 
(500) 37 40 91 152 276 82 9ʃ1 44 43008 208 405128 98 383 541 919 77 18024 206 418 49 63, * 809 912 168079 1122 42 581 611 36 51 
316 (500) 89 421 568 622 34 92 722 840 43 99512 612 80 (300) 87 83 89 { 98 918 79 1 253 


frachtfrei ab Stettin gegen Kaſſe oder Nachnahme, auch einzelne Kiſten abzugeben bei 
2 Andree & Wilkerling, Spediteure, Sellhausbollwerk Nr. 3. 


762 805 (3000) 53 0. 8 2 1 a 

44127 415 609.42 792.900 75 (300) 87 4056 |937 53 93 (500) 3889 133 74 308 465 80 513 1200) 1 8 n 

197 221 594 98 710 (500) 4021 90 113 233 306 701 30 (300) 30 4 165 94 913 23005 119 75 04 8554009 N 92 73 844 

3 1086 183 354 208 370 426 60 550 97 609 28 805 61 40 94 93396 103 (300) 26 64 251 534 Bi BTL BT AT 

(300) 95 4409 (500) 103 11 442 640 88 707 95,96 168093 346 461 514 682 50 031 #5 (1500) 

(3000) 41 973 79 92 18009 (800) 25 57 82 1e e 11 (500) 442 685 719 

500.563 65 300) 748 49 815 40 79 ( 203 519 668 764 (1500) 69 806 933 (500) 77 81084 (1500 

N e 0 0000 290 563 740 000) 76 836 41 00005 12070 420 14 882 610 (1500) 57 66 714 131030 158 
30317 741 43 52 861 54053 245 301 34 55 703 135 541 92 669 78 0 59 903 4 00 13000), 285 497 20 73 15347170 202.308 

26 52002 112 253 72 498-622 60 700 46 34 97 382 (500) 666 4500) 79 (1500) 780 976 415 } 3 173038 82 102 

566 52052 112 253 72 428 622 60 700 46 908 44 134 97 382 (500 (1500) 780 76 40 (890) 80 (1500) 415 80 578 634 75 90 845 


419 38 73 526 61 620 726 92431 49086 183 354 
90 775 807 (5000) 96 948 48029 106 209 67 301 | 
2 603 38 66 788 989 49063 109 67 291 355 65 


175 249 94 691 893 987 426016 175 85 378 82 


I 


0 3 2 ) 
53019 120 79 374 (500) 419 76 (1500) 627 716 165120 98 430 641 54 (300) 787 803 25 933 65 40 (890) 80 (1500) 415 30 576 634 
Robert Br andt, Magdeburg. e 55205 | 2020 40 54 815 (300) 21 546 662 67 710,86 977 aas 8. 680 768 78 857 952 195092 


Vertheihafte Bezugsquelle 


nsum verla 
liefert 


alle en Lucker-, Candis- l. Stänke-Sgrupn. 


Muster stehen gern zu Diensten. 


agten Syrupe 


11 61 65 320 42 605 61 874 995 56002 8 41 86 24142 234 95 420 670 (500) 886 926 280090 24] 1 240 9 8 1 | 
259 318 460 598 629 92 801 92 69 83 926 87123 324 481 526 39 95 661 807 922 23 46 (1500) 91508 661 92 742 (300) 872 941 81 422300 538 
270 530 611 77 740 59 807 58956 115 40 86 278 23104 310 405 538 50 626 (1500) 850 90 93171 u 695, 860 952 128132 331 485 606 (300) 
93 377 686.723 87 854 00 39011 119 (500) 216 24032 201 587 465 67 75 93 513 34 074 747 870 37 842 52.73 76 499005 11 18 98 114 33 46 69 
(500) 326 601 53 76 793 806 14 15 (500) 18 28032 236 72 99 505 65 619 881 28063 65 190 279 336 88 407 601 12 66 713 950 70 

EE HF 366 422 56 88 588 96° 680 726 960 64 (500) | 180157 237.43 673 (15000) 711 76.86 828 87 
4% 2 320 465 511 791 863 68 996 64% 22023 92 156 89 335 440 71 556 639 (1600) 74484118 227 343 494 567 78 615 44 718 876 941 
(8 0 61 6½% 750 908 Geil 87 135 320 21 40 725 31 806 36 922 24 28 28094 136 48 227 409 23 182280 370 94 488 557 668 731 942 71 88 
24 826 921 8304 391 427 809 921 91 (00) 518 65 866 72 966 855000 58 66 187 209 309 47 183261 444 93 (300) 543 780 861 960 (3000) 
C4 5 43 45 125 26 45 71 305 16 440 51 08 72 101 (300) 539 625 58 73 76 90 783 928 184142 310 70 494 515 (1500) 48 652 701 88 
665 786 880 63007 218 (1500) 75 317 89 60 77 (500) 68 n 185056 67 193 241 472 526 (300) 54 603 77 775 
401 21.575 672.8965 81832 225 (300) 77 38172 216 28 55 82 (300) 93 321 48 86 418 19 886 (1500) 488320 469 86 506 637 804 957 
2 53 455 583 (300) 770 800 904 6, 82302 41206 708 47 818 3112432 9 404 79 5,0 39 73 (300) 1821760 240 (1500) 348 57 517 697 835 


CCCCCCCC%CC%%/%// VVV 
107 530 794 880 98 87 89 - 100 303 ö 9. f nile 
. 2028 78 44001 98 202 922 72 (3000) 380030204 47 69 87 (800) 369 68 450 638 808 910 90 


n 


(300) 708 85 909 


5 


— en 


— — — E—— ——— — | — 
. 7 m —ͤ 


